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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, 
endlich ist es so weit, endlich können unsere Schulen
und Sportvereine wieder über eine eigene Sporthalle
verfügen. Gemeinsam mit allen Einwohnern der Stadt
wollen wir am 

Samstag, dem 20. August 2016, 

unsere neue Halle einweihen. Die feierliche Eröffnung
findet in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bereich
zwischen Oberschule und Sporthalle auf der Grafestraße
statt. Im Anschluss an den Eröffnungsakt führt der Roßweiner Sportverein  ab 13.00 Uhr, ein Handballturnier in der
neuen Halle durch. Anlässlich der Einweihung unserer Stadtsporthalle beginnt an diesem Tag dann auch ab 13.30
Uhr das Stadtsportfest im Stadion Haßlauer Straße. Hier sind neben verschiedenen sportlichen Wettkämpfen auch
ein Bubble-Fußballturnier der Herrenmannschaften geplant ist. Mit einem sportlichen Wochenende soll die Einwei-
hung der neuen Sporthalle gebührend gefeiert werden. Nutzen Sie das in jeder Hinsicht sportliche Augustwochenen-
de, um sich über die Bedingungen in unserer neuen Sporteinrichtung zu informieren, mit den Teilnehmern der Turnie-
re des Sportfestes mitzufühlen oder sich selbst sportlich zu betätigen. Außerdem können Sie sich auch am 20.
August2016,  ab 15.00 Uhr beim 20-jährigen Jubiläumsfest der Niederstriegiser Schützen an der Prüfung des Ziel-
wassers beteiligen. Wir laden Sie herzlich ein, die Veranstaltung zu besuchen und freuen uns auf Ihr Kommen. Doch
bevor das neue Sportjahr im August startet, wünschen wir allen Einwohnern, Kindern und Sportlern einen erholsamen
Urlaub, abwechslungsreiche Ferien und einen sonnigen Sommer. 

Ihr 

V. Lindner
Bürgermeister
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Rückblick

Pünktlich um halb 4 nachmittags griff am Sonn-
tag, dem 19.06.2016 die Ur-Roßweinerin
Gertraude Block kräftig in die Tasten ihres E-
Pianos. An diesem Tag musizierte sie zur Eröff-
nung der aktuellen Ausstellung „Mit Stift und
Pinsel“ des 98-jährigen Pesterwitzer Künstlers
Heinz Kürbis. Schon Wochen vorher trafen sich
die beiden und beratschlagten gemeinsam mit
der zuständigen Mitarbeiterin der Stadtverwal-
tung, wie man diesen Eröffnungstag gestalten
könnte. Schnell war man sich einig, dass nicht wie
üblich an einem Freitagabend die Eröffnung statt-
finden soll, sondern man besser einen Sonnta-
gnachmittag dafür nutzt. Kaffee und Kuchen
wurden beschafft und die Rathausgalerie glich
fast einem Künstlercafè, in dem man bestens
unterhalten wurde. Bürgermeister Lindner
begrüßte die rund 80 Besucher zu der Bilder-
schau und erzählte den Anwesenden, wie der
frühere Roßweiner den Kontakt zu seiner ehema-
ligen Heimatstadt Roßwein im vergangenen Jahr
wieder aufgenommen hat und die Idee zu dieser
Ausstellung geboren wurde. Heinz Kürbis ließ es
sich nicht nehmen, sich den anwesenden Gästen
selbst vorzustellen und dabei hatte seine Rede
einen hohen Unterhaltungswert. Dies konnte man
deutlich an dem fröhlichen Gelächter des Publi-
kums feststellen. Es war einfach nicht zu über-
hören, dass Heinz Kürbis sich große Teile seines
Lebens im Kreise von Vollblut-Laienschauspie-
lern, wie z.B. seinen Eltern oder den Berufsenter-
tainern beim MDR, bewegte.  Apropos MDR, kurz
vor Beginn der Eröffnungsveranstaltung tauchten
drei junge Herren vom MDR im Rathaus auf und
drehten eine Beitrag für die aktuelle Ausgabe des
Sachsenspiegels, die noch am selben Abend
ausgestrahlt wurde. Mit allerlei Fernsehtechnik
„geisterten“ sie vor und auf der improvisierten
Bühne und interviewten nicht nur den Maler,
sondern auch eine der Besucherinnen, die als
junges Mädchen das Interesse des jugendlichen
Heinz Kürbis geweckt hatte. Am Sonntagabend

gab er ihr dann das Versprechen, sie zu seinem
hundertsten Geburtstag einzuladen. Das dies
kein leeres Versprechen war, davon ist auszuge-
hen, denn mit einer solchen außergewöhnlich
lebensbejahenden und positiven Einstellung wie
Heinz Kürbis sie hat, sind 100 Jahre keine Überra-
schung aber auf jeden Fall bewundernswert.
Übrigens wer sich die betreffende Ausgabe des
Sachsenspiegels anschauen möchte, der sucht
auf der Homepage des MDR in der Mediathek
nach dem Sachsenspiegel vom 19.06.2016,
Beitrag: Später Ruhm für Heinz Kürbis.

Link: http://www.mdr.de/mediathek/fern-
sehen/sendung665826_date-
20160619_inheritancecontext-
header_ipgctx-false_numberofelements-
1_zc-36f73f70_zs-1638fa4e.html

■ Erinnerungen an Roßwein mit Heinz Kürbis…
… und Gertraude Block in der Rathausgalerie Roßwein.

Die Ausstellung ist noch bis September

2016 während dieser Öffnungszeiten

des Rathauses Roßwein zu besichtigen:

montags von 9.00 bis 12.00 Uhr

dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

und von 14.00 bis 19.00 Uhr

mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr 

donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 bis 16.00 Uhr

freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr und 

jeden ersten Samstag 

von 8.00 bis 11.00 Uhr.
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■ 5. Roßweiner Dampfmaschinentage 2016

Am 28. und 29.Mai 2016 fanden die 5. Roßweiner
Dampftage statt. Das Wetter präsentierte sich von
seiner besten Seite mit viel Sonnenschein und so
machten sich viele Dampffreunde auf den Weg nach
Roßwein. An beiden Tagen kamen ca. 350 Leute, um
sich die Dampfmaschine Hanomag anzuschauen.
Des Weiteren konnten die Besucher die Dampfmodel-
le von Herrn König aus Oberwiesenthal bewundern.
Es konnten neue Kontakte zu befreundeten Dampf-
freunden geknüpft werden, so zum Beispiel zu zwei
Herren, welche aus Zeitz angereist waren. Bei nähe-
ren Gesprächen und Fachsimpeleien stellte sich
heraus, dass einer von beiden an der Fachhochschule
Roßwein Fördertechnik studiert hatte. Eine kleine
Reisegruppe kam aus dem Fichtelgebirge. Diese
Reisegruppe macht jedes Jahr einen Ausflug zu einer
Dampfmaschine. „Dieses Jahr war Roßwein an der
Reihe“, so Alfons Bauer, ein Mitfahrer der kleinen
Reisegruppe. Er selbst besitzt einige Standmotoren,
und so wurde noch etwas Erfahrungsaustausch
gemacht. Das Maschinenkabinett fand er sehr schön
und dass wir Mut haben, eine zweite Dampfmaschine
aufzubauen. Die Besucher des Dampffestes konnten
sich vom Restaurierungszustand der Lengenfelder
Dampfmaschine überzeugen. Der ehemalige Eigentü-
mer der Lengenfelder DM, Herr Frieder Pfand und sein
Sohn, statteten dem Roßweiner Dampfmaschinenverein einen Besuch ab und lobten das Enga-
gement des Roßweiner Vereines. Bei Bratwurst oder Kuchen und Kaffee verweilten die Besu-
cher noch in unserem Vereinsgelände. Enrico Korth, Dampfmaschinenverein Roßwein

Pressemitteilung 

MAHLE prüft möglichen Verkauf
der Schmiedeaktivitäten

Stuttgart, 3. Juni 2016 – Im Zuge der Über-
prüfung der zukünftigen strategischen
Ausrichtung des Geschäftsbereichs Moto-
rensysteme und - komponenten hat die
MAHLE Konzerngeschäftsführung be-
schlossen, einen Verkauf der Schmiedeakti-
vitäten zu untersuchen. Hiervon betroffen
sind die Werke Plettenberg (Nordrhein-
Westfalen) und Roßwein (Sachsen). Die
Kernkompetenz beider Produktionsstandor-
te der MAHLE Motorkomponenten GmbH
liegt in der Entwicklung und Produktion hoch
beanspruchter, stahlgeschmiedeter Rohteile
für Pleuelstangen und Ausgleichswellen.
Eine Herstellung derartiger Rohteile steht für
MAHLE nicht mehr im strategischen Fokus.
Daher wird nun die Veräußerung dieser Akti-
vitäten in Deutschland geprüft. Für einen
möglichen Verkauf an einen neuen Eigentü-
mer mit stärkerem Fokus auf der Herstellung
von Schmiedeteilen spricht auch, dass sich
durch diesen Schritt für beide Standorte
Zusatzpotenziale und Wachstumschancen
ergeben könnten. Vor diesem Hintergrund
sollen in den kommenden Monaten
Gespräche mit potenziellen Investoren
aufgenommen werden. In Plettenberg waren
zum 30.04.2016 502 Mitarbeiter für MAHLE
tätig, in Roßwein waren es 124 Beschäftigte.
Für sie gilt auch im Falle eines Eigentümer-
wechsels die für alle Beschäftigten des
MAHLE Konzerns in Deutschland abge-
schlossene Beschäftigungssicherung. Diese
schließt betriebsbedingte Beendigungskün-
digungen bis Ende 2019 aus. 

■ 2. Seifenkistenrennen in Haßlau

Nachdem im vergangenen Jahr die Prämiere des Haßlauer Seifenkistenrennens trotz Unfall mit
großer Publikumsresonanz gefeiert werden konnte, fand am 04. Juni 2016 nun das 2. Seifenkis-
tenrennen statt. 15 Fahrer hatten sich im Vorfeld angemeldet, letztlich gingen 20 an den Start.
Die vom Gerüstbau Gemeinhardt gestellte Rampe nahe des Kemming-Hofes sorgte dabei für
die notwendige Startgeschwindigkeit. Manch rasantes Fahrmanöver auf der rund 400 m langen
Strecke hinunter zum Feuerwehrgerätehaus brachte die Zuschauer zum Schmunzeln und
begeisterten Anfeuerungsrufen. Kolja Marschner wagte sich beim Kinder- und Jugendrennen
hinunter und brachte sein selbst gebautes Feuerwehrauto als lenkbare Seifenkiste mit Erfolg ins
Ziel. Ebenso erfolgreich präsentierte sich Familie Kauer aus Sankt Aegidien bei Hohenstein-
Ernstthal aus dem Erzgebirge. Vater Steffen und Ehefrau Monika gingen im Doppelpack mit
einem Seitenwagengespann an den Start. Auch die Töchter Anja und Jasmin brachten ihre
Fahrzeuge, aus der Form eines Dachgepäckträgers gegossen, an den Start und gestalteten das
Seifenkistenrennen in Haßlau zum Familienausflug. Dank bester Organisation und Streckenab-
sperrung musste in diesem Jahr kein Unfall von Fahrern oder Besuchern des Rennens verzeich-
net werden, wobei sich die Organisatoren über den Zuspruch der Veranstaltung mehr als
erfreut zeigten. Noch bevor das Rennen seinen Abschluss fand, war das Organisationsteam der
einhelligen Meinung, auch im kommenden Jahr das Seifenkistenrennen erneut aufzulegen und
zu einem festen Bestandteil im Kulturkalender des Ortsteiles Haßlau werden zu lassen.
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Groß feiern wollten die Kameraden aus Gleis-
berg ihr 135-jähriges Jubiläum eigentlich
nicht, sondern nur mit einem Feuerwehrfest
begehen. Doch was sich dann ab 14.00 Uhr in
Gleisberg versammelte, nahm schon die
Größe eines Dorffestes an. Dabei starteten
die Kameraden mit einem bunten Kinder-
nachmittag, welcher Spiele und Animation für
die Jüngsten vorsah. Zur Kaffeetafel gab es
ein Stelldichein, nicht nur der Alterskamera-
den, sondern fast aller Einwohner Gleisbergs,
welche bei schönstem Sommerwetter Kaffee
und Kuchen genießen wollten. Neben zahlrei-
chen Einwohnern waren auch befreundete
Wehren aus Starbach, Marbach, Mockritz,
Otzdorf und Seifersdorf ans Feuerwehr-
gerätehaus nach Gleisberg gekommen. Diese
ließen sich auch nicht lange bitten, als der
Spaßwettstreit für jedermann ausgerufen
wurde. Neben "Bierkastentreppenheben" und
"Maus durch den Schlauch führen" kamen
Spaß und Ehrgeiz nicht zu kurz und sorgten
für manch Gelächter während der sportlichen
Übungen.

Vor allem die älteren Gleisberger Kameraden
waren sichtlich vom Besuch des ehemaligen
Gleisberger Feuerwehrautos Protos von 1924
angetan. Der Besitzer Wolfgang Perschmann
war extra von Leipzig angereist und hatte das
Fahrzeug als besondere Attraktion auf dem
Anhänger mitgebracht. Kleine Rundfahrten
um das Gerätehaus ließen nicht nur die
Herzen der Oldtimerfans höher schlagen,
sondern sorgten auch für Gänsehautgefühl
bei den vielen Gleisberger Kameraden,
welche einst mit dem historischen Fahrzeug
ihren Dienst versahen. Ob das Fahrzeug aller-
dings eines Tages mal wieder in Gleisberg
stehen wird, ließen der 78-jährige Wolfgang
Perschmann und der Wehrleiter Udo Hoff-
mann offen. Klar hingegen ist für Udo Hoff-
mann, dass immer wieder Einsätze geübt
werden müssen und die Feuerwehr Gleisberg
eine feste Größe beim Schutz vor Gefahren
geplant werden kann. Dies bewiesen die
Kameraden mit ihrem Einsatz, welchen sie am
Vortag auf der Autobahn 14 am Dreieck
Nossen zeigen mussten. Ein rumänischer

LKW, welcher Gefahrengut geladen hatte,
war verunglückt. Weil die Leitstelle von einem
größeren Problem ausging, wurde kurz vor
15.30 Uhr auch die Gleisberger Wehr alar-
miert, letztlich aber gar nicht gebraucht. So
war es, wie Ortswehrleiter Udo Hoffmann
erklärte, letztlich wie eine Alarmübung, um
einmal zu sehen, wie es im Ernstfall funktio-
niert und es hat funktioniert. Dass in den
zurückliegenden 135 Jahren stets Verlass auf
die Gleisberger Feuerwehr war und dieser
auch in Zukunft sein wird, davon konnte man
sich am Samstag zur großen Geburtstagsfete
in Gleisberg zu Recht überzeugen.

■ 135. Geburtstag der Freiwilligen Feuerwehr Gleisberg

In der Zeit vom 09.12.2015 bis 22.04.2016
wurden in Roßwein neun Jungen und sieben
Mädchen geboren. Am Montag, dem 06. Juni
2016, fanden sich 11 Eltern mit ihren Kindern
im Rathaussaal ein. Gemeinsam mit der Spar-
kasse Döbeln und der Volksbank Mittelsach-
sen überreichte Bürgermeister Lindner das
Begrüßungsgeld für die Neugeborenen. Mit
der Übergabe des Startgeldes sowie klei-

ner Spielsachen werden die Kinder nun schon seit mehreren Jahren
besonders herzlich willkommen geheißen. Das Begrüßungsgeld in Höhe
von 100,00 Euro wird auf einem Konto angelegt und von der jeweiligen
Bank und der Stadt Roßwein bereitgestellt. Im Anschluss an die kleine
Feierstunde konnten die Eltern ins Gespräch kommen und sich über die
Entwicklung der Kinder austauschen. Wie Bürgermeister Lindner in seiner
kurzen Rede unterstrich, soll mit dem Ausreichen des Begrüßungsgeldes,
der Lebensbaumpflanzung für jedes Neugeborene durch die Eltern sowie
der Bereitstellung von ausreichend Kinderkrippen und –gartenplätzen
sowie der Investition in wohnortnahe Spielplätze das Leben für junge
Familien in Roßwein erleichtert und familienfreundlich gestaltet werden.

■ Begrüßungsgeld für Neugeborene
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■ E-Jugend: Meistertitel geht nach Roßwein

Diesen 4.6.2016 werden unsere Spieler wohl nicht mehr vergessen. Es war 10.15 Uhr als
ein gut leitender Schiedsrichter die Partie abpfiff und somit klar war, dass wir soeben
Meister der Kreisliga A und Aufsteiger zur Regionalkreisoberliga sind. Davor lagen 50
Minuten gut gespielter Fußball, mit einem 11:3 Sieg gegen den VfB Leisnig. Luca brach-
te uns nach 3 Minuten mit 1:0 in Führung. In den Folgeminuten waren wir meist tonange-
bend, ohne dass aber weitere Tore fielen. Ein Doppelpack von Hannes brachte uns bis
zur 18 Minute dann endlich mit 3:0 in Führung. Vor der Pause legten Nico und wiederum
Hannes noch zur sicheren 5:0 Pausenführung nach. Die 2. Halbzeit nutze dann unser
Team, um den durchgezählten 107 Zuschauern beste Fußballkost zu zeigen. Schön,
dass auch einige Spieler der 1. und 2. Männermannschaft unter den Besuchern waren.
Die weiteren Tore erzielten Luca, 2x Hannes sowie Jacob, Nino und Nico. Die 3 Gegen-
treffer waren heute mehr dem Umstand geschuldet, dass vor solch einer Kulisse jeder
sein Meistertor schießen wollte. So wurde die Abwehrarbeit etwas vernachlässigt. Leon
konnte sich kurz vor Schluss noch auszeichnen, indem er einen 9 Meter von Leisnig
großartig abwehrte. Danach kam der Abpfiff und grenzenloser Jubel (mit Laola – Welle )
beim Team und bei den Zuschauern, sowie Kindersekt- und Bierdusche für den Trainer.
Danach folgte eine sehr schöne Siegerehrung mit dem dazugehörigen Meisterpokal.

An dieser Stelle ein Dankeschön an den Vorstand des RSV Fußball, der uns für unser
Abschlussfest unterstützte. Ein Dankeschön an einen tollen Stadionsprecher „Borschi“,
der durch seine Ansagen den Kindern ein unvergessliches Meisterspiel bescherte. Ein
Dankeschön auch an die Firma Wachsbau, welche die Aufstiegstrikots finanzierte. Ein
Dankeschön dem Gastwirt „ Lätta“, der uns mit einem kleinen Imbiss überraschte. Unter
den vielen Gratulanten waren auch Bürgermeister Veit Lindner und Peter Krause als
Vertreter des Vorstandes des RSV. Eine Saison der Extreme geht somit zu Ende. Wir
waren die mit Abstand jüngste Mannschaft der Kreisliga A. Mit 4 F-Jugendspielern, davon
standen meist 3 Feldspieler auf dem Platz, spielten wir die gesamte Saison. Mit 178 Toren
haben wir 20 Tore mehr geschossen als der 2. Platzierte dieser Wertung. Davon erzielte
unser Sturmduo Hannes (75) – Luca ( 77 ) 152 Tore. Unsere Abwehr ließ nur 51 Gegentref-
fer zu, zweitbester Wert, beste Mannschaft der Heimtabelle und beste Auswärtsbilanz
unter allen Mannschaften der Liga. Unsere 107 Zuschauer von heute bedeuten sicher
auch Zuschauerrekord. Der Tag endete mit einer tollen Abschluss- und Aufstiegsparty im
Kanuheim, an der sich alle Kinder und Eltern beteiligten. Die gemeinsame Trainingsarbeit
mit der D Jugend unter Trainer Udo Zill, Torwarttrainer Frank Krondorf und Thomas Bern-
hardt war mit entscheidend für die tolle Saison. Zuletzt das größte Dankeschön, und das
geht an die Eltern unserer Kinder. Erst sie machen es uns möglich, durch ihren Einsatz
beim Fahren und Trikot waschen einen reibungslosen Spielbetrieb zu ermöglichen.
Roßweiner Sportverein, Abteilung Fußball

■ Integration und Arbeit

Das Bündnis „Willkommen in Roßwein“ hat eine Info-
veranstaltung initiiert, um Roßweiner Gewerbetreiben-
de darüber zu informieren, welche Flüchtlinge unter
welchen Bedingungen in Deutschland ein Praktikum
bzw. eine Ausbildung absolvieren können oder was zu
beachten ist, wenn ein Flüchtling mit entsprechendem
Status einen Arbeitsvertrag unterzeichnet. Neben
Roßweiner Gewerbetreibenden waren am 08.06. 2016
auch jeweils ein/e MitarbeiterIn der Ausländerbehörde
des Landkreises Mittelsachsen, der Agentur für Arbeit
und des Jobcenters sowie Herr Gibson, ein Mitarbeiter
der Bundesagentur für Arbeit in das Mitteldeutsche
Fachzentrum Metall und Technik eingeladen.

Sophie Spitzner, Initiatorin und Moderatorin dieser
Informationsveranstaltung, begrüßte um 17.30 Uhr die
Anwesenden und erklärte, dass zum Thema Integrati-
on und Arbeit bereits im Mai eine Veranstaltung für
Flüchtlinge mit dem Jobcenter und der Agentur für
Arbeit stattfand. Ziel der beiden Veranstaltungen soll
sein, Beschäftigungs- und Integrationsmöglichkeiten
aufzuzeigen.
Herr Gibson von der Agentur für Arbeit stellte sich als
Ansprechpartner für Unternehmer der Region vor. Er
gab Erläuterungen zu notwendigen Vorrangprüfungen,
die deutschen Arbeitsuchenden bei gleicher Eignung
den Vorzug auf dem Arbeitsmarkt garantieren. Er
sprach über die Zahlung von Mindestlöhnen sowie
über Ausbildungs- und Eingliederungszuschüsse.
Als Vertreter der Ausländerbehörde war Herr Gräser
anwesend. Er unterstrich, dass zuallererst vom Arbeit-
geber geprüft werden sollte, ob in dem Aufenthaltsdo-
kument des Flüchtlings eine Arbeitsgenehmigung
(u.U. mit Auflagen) vermerkt ist. Praktika müssen in der
Ausländerbehörde des Landkreises beantragt werden.
Bei diesem Beantragungsverfahren kann die Agentur
für Arbeit involviert werden. Auch die Berechtigung zur
Teilnahme an einem Integrationskurs ist an Bedingun-
gen geknüpft. Wichtigste Voraussetzung ist die Aner-
kennung des Flüchtlingsstatus. Lediglich bei Personen
aus dem Iran, Irak, Syrien oder Eritrea ergibt sich ein
Anspruch durch die Herkunft.
Frau Peggy Singer, beschäftigt beim Mitteldeutschen
Fachzentrum, berichtete von Deutschkursen, die von
Dezember 2015 bis Ostern 2016 im Fachzentrum
angeboten wurden, und dass derzeit ein Kurs von ihr
betreut wird mit dem Ziel, teilnehmende Flüchtlinge
kennenzulernen, ihre Stärken und Interessen auszulo-
ten und sie möglichst auf adäquate Ausbildungs- bzw.
Beschäftigungsbereiche zu orientieren. Großes Inter-
esse besteht an der Einbindung von einheimischen
Unternehmen für das 6-wöchige Kurs-Praktikum.
(siehe Text: Vorstellung des Kurses)
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■ Neue Aufgabe in Littdorf
Der Heimatverein Niederstriegis öffnet
traditionell von April bis Oktober jeden
zweiten Samstag im Monat das Museum
und die Museumsschmiede in Littdorf.

Auch am vergangenen Samstag war es
wieder soweit und die Schmiede in Litt-
dorf, An der Schnauder 21, war für alle
Besucher von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
geöffnet. Nachdem in den zurückliegen-
den Monaten der historische Gabelheu-
wender restauriert und mit Beginn der
Museumssaison zur Ausstellung ge-
bracht wurde, haben sich die rührigen
Mitglieder des Vereins nunmehr ein weite-
res Projekt vorgenommen. Eine histori-
sche Kniehebelstrohpresse des traditi-
onsreichen Maschinenherstellers August
Wagner aus Kirchau wird demnächst
restauriert, die Lauffähigkeit wieder
hergestellt und mittels neuer Farbgebung
zur weiteren Abrundung der Feldbearbei-
tungsmaschinen des Vereins beitragen.
Wie der Verein mitteilte, können jederzeit
Sonderführungen, auch in den Wintermo-
naten und an gewünschten Tagen, durch-
geführt werden. Vor allem für Klassentref-
fen, Schulführungen oder Jahrgangstref-
fen wird das Angebot gern genutzt. Infor-
mationen können über die Homepage
des Vereins (heimatverein.jimdo.com)
eingeholt werden. 

■ Milchtankstelle wurde eröffnet

Mit einem eigentlich kleinen Kinderfest wollte
Christian Kalbhenn am 11. Juni 2016 die erste
Milchtankstelle in der Region Roßwein eröff-
nen. Doch unzählige interessierte Einwohner
und Gäste von Nah und Fern ließen die Eröff-
nungsveranstaltung zum Volksfest werden.
Gefeiert wurde dabei die erste Milchtankstel-
le, welche 24 Stunden - also rund um die Uhr
- geöffnet hat. Dabei ist die Handhabung, um
an die frische Milch zu gelangen, denkbar
einfach. Zunächst kann der Kunde zwischen
einer Glas- oder Plastikliterflasche wählen
und entrichtet die Unkosten dafür in eine
Kasse des Vertrauens. Diese Leerflasche wird
dann in den Milchautomaten gestellt und
solange der Füllknopf betätigt, wie Inhalt in
die jeweilige Flasche geht. Die Frischmilch mit
einem Fettgehalt von knapp 4% und einem
Eiweißgehalt von 3,4% wird für einen Euro
pro Liter angeboten. Eigene Behälter können
ebenfalls zum Einsatz kommen. Wie Christian Kalbhenn mitteilte, möchte er mit dem Angebot,
frische Milch selber zu zapfen, zeigen, dass das Produkt mehr Wert ist, als der Preis, welcher
derzeit im Supermarkt angeboten wird. Er möchte anregen, seine Milch, welche sich im Urzu-
stand befindet (gemolken und nur heruntergekühlt), und die Milch im Supermarkt zu verglei-
chen. Jeder der möchte, kann also den Unterschied schmecken, was den Vitamingehalt sowie
den natürlichen Fett- und Eiweißgehalt betrifft. Gemeinsam mit Gerhard Gröbner aus
Zschäschütz ist Christian Kalbhenn Gesellschafter der GbR in Haßlau. Die Viehanlage am Orts-
rand zählt derzeit 360 Milchkühe, die eine Tagesmilchmenge von ca. 11.500 Liter abgeben. Die
Milchtankstelle liegt direkt an der S 34, zwischen dem Autobahnanschluss Döbeln-Ost und
Roßwein, und ist für Neukunden bestens ausgeschildert.

■ 25 Jahre Roßweiner Werkstätten

Die Roßweiner Werkstätten der Diakonie Döbeln feierten ein viertel Jahrhundert erfolgreiche
Entwicklung und begingen dieses Jubiläum am 11. Juni mit einem „Tag der offenen Tür“ an der
Stadtbadstraße in Roßwein. Mit diesem Fest für jedermann sollte gezeigt werden, wie die Werk-
stäten heute von innen aussehen und die Menschen zeigen, welche dort, trotz Behinderung,
Tag für Tag einer geregelten Arbeit nachgehen können. Wer wollte, konnte sich einer der
Führungen durch das Haus und die Produktionsräume anschließen oder auf eigene Faust das
Objekt besichtigen. Offen standen dabei die Wäscherei, die Elektromontage, die Näherei, die
Lehrküche sowie der Förder- und Betreuungsbereich, welcher auch für Schwerstbehinderte
Angebote bereithält. Im Außenbereich sorgte der Werkstattchor für tolle Unterhaltung und
erfreute sich mit seinem Angebot immer größerer Beliebtheit bei allen Betreuten der Einrich-
tung, wie Anne Möbius mitteilte. Während die Gäste entweder den Auftritten folgten, bei Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen die Sonne genossen oder ein Insektenhotel anfertigten, schoben sich
hin und wieder orientierungslose Blinde oder Rollstuhlfahrer durch die Gänge. Der Behinderten-
beirat der Stadt Roßwein hatte extra Rollstühle und Blindenlernstöcke im Gepäck, um die Inter-
essierten ein Stück in die Welt der Seh- bzw. Gehbehinderung hineinzuversetzen. Wie Beirats-
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mitglied Torsten Gruner erklärte, ist für den Behindertenbeirat wichtig,
den Leuten erkennen zu geben, dass die Menschen mit Behinderungen
wie alle anderen auch sind und unser Leben mit Hilfsmitteln genauso
gut gestalten können und Berührungsängste vollkommen fehl am Plat-
ze sind. Dass es auch nach 25 Jahren bei den Roßweiner Werkstätten
noch Zukunftspläne gibt, zeigt der Erwerb einer neuen Halle durch die
Diakonie Döbeln im Gewerbegebiet „Goldene Höhe“ in Roßwein. Dort-
hin soll die Wäscherei aus der Stadtbadstraße verlagert werden, da die
Nachfrage dieser Dienstleistung ständig steigt und der Platzmangel
bisher keine Erweiterung dieses Bereiches zuließ. Die Einrichtung soll
im kommenden Jahr in Betrieb genommen werden, um dem zukünfti-
gen Bedarf gerecht zu werden.

■ Buchsommer auch in Roßwein
Der Buchsommer Sachsens ist am 15. Juni auch in Roßwein mit Schülern der 7. und 9. Klasse eröffnet worden. Dabei könnte das Wetter der
Buchsommeraktion in diesem Jahr in die Karten spielen, denn statt im Freibad zu liegen, greifen einige Jugendliche bei den derzeit kühleren
Temperaturen doch eher zu einem Buch. Über den Sommer mindestens drei Bücher zu lesen und Spaß daran zu haben, ist das Ansinnen des
Buchsommers in Sachsen. Rund 120 Titel haben Kati Kaiser und Sabine Schneider aus der Roßweiner Stadtbibliothek dafür ausgewählt. Chef-
organisatorin Kati Kaiser betonte, dass Spiel, Spaß und Freude im Vordergrund stehen sollen und die Kinder Lust auf Lesen bekommen. So hat
die Bibliothek auch wieder Komiks mit ins Programm genommen. Dieser Bestand soll zukünftig ausgebaut werden und steht gegenwärtig für
den Buchsommer schon zur Verfügung. Am Buchsommer in Roßwein kann sich jeder Schüler ab der 5. Klasse beteiligen, wozu er nicht einmal
einen Bibliotheksausweis benötigt. Darüber hinaus erhält jeder Lesefreund, der über die Sommermonate drei Bücher schmökert, ein Zertifikat,
so dass er schließlich eine „Eins“ im Deutschunterricht kassiert. Kati Kaiser war die Freude wahrlich ins Gesicht geschrieben, dass mit 24
Schülern eine große Zahl potentieller Leser zur Eröffnung des Buchsommers in der Bibliothek eintraf und erste Bücher mit nach Hause nahm.

■ Toller Saisonabschluss

Der SV 29 Gleisberg feierte am 18. Juni seinen diesjährigen Saisonab-
schluss. Mit Kinderfußballmannschaften, Herren- und Altherrenmann-
schaften bestritten die Gleisberger die Saison und feierten gemeinsam
mit den Eltern, Trainern und Betreuern das erfolgreiche Sportlerjahr. Im
Kinderfußball standen Rückwärtsspiele auf der Tagesordnung, bei
denen auch eine Mädchenmannschaft gegen die Jungenmannschaft
antrat und Eltern gegen die Kinder spielen mussten. Auch erste Versu-
che im richtigen Umgang mit Pfeil und Bogen begeisterten die Kinder
in Gleisberg. Nach einem Nachtzeltlager beendeten die jungen Fußbal-
ler am Sonntagmorgen die zurückliegende Fußballsaison voller
Eindrücke und einer gewissen Vorfreude auf die nächste Spielsaison.
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■ Wimpelgruppe unterwegs

„Frisch Auf“, das ist der Gruß der Wander-
freunde und wurde von der Wimpelgruppe des
Eggegebirgsvereins am Ziel ihrer Tagestour im
Roßweiner Kirchgemeindehaus mehrfach
gerufen. Die Wanderfreunde legten in Roßwein
eine zweitägige Pause ein, um von der
Margarethenmühle aus die sächsische Haupt-
stadt und die Region zu erkunden. Die Wimpel-
gruppe ist auf ihrer Tour quer durch Deutsch-
land von ihrer Heimatstadt Paderborn unter-
wegs nach Sebnitz, wo am 22. Juni der 116.
Deutsche Wandertag beginnt. Mitgeführt
wurde von den Wanderfreunden der Wander-
tagswimpel, ohne den nach Wandergruppen-
führer Willi Glunz der 116. Wandertag in
Sebnitz nicht beginnen kann. Der Deutsche
Wandertag ist ein jährlich stattfindendes Tref-
fen von Wanderfreunden aus ganz Deutsch-
land, welcher vom Deutschen Wanderverband
organisiert wird. Historisch fand der erste
Deutsche Wandertag erstmals 1883 statt und
wird jedes Jahr in einer anderen Region durch-
geführt. In diesem Jahr findet er vom 22. bis
27. Juni in Sebnitz und der Wanderregion
Sächsische Schweiz statt. Neben unzähligen

kulturellen Rahmenprogrammen gibt es zahl-
reiche organisierte Wanderungen um und in
der Kulturlandschaft Sächsische Schweiz
statt. Mit der Übergabe des Wanderwimpels
an die gastgebende Stadt hat Paderborn, als
Ausrichter des Wandertages 2015, die Verant-
wortung in die Hände von Sebnitz übergeben.
Willi Glunz und seine Wanderfreunde hatten
sich am Freitagvormittag in Kloster Buch auf
den Weg nach Roßwein gemacht, wo sie ab
Mahlitzsch auf die Roßweiner Wanderfreunde
um Reinhard Senf trafen. Die Wimpelgruppe

hat sich bereits am 30. April zum ersten Mal auf
den Weg begeben. Seitdem wandern die Frau-
en und Männer mit mehrtätigen Unterbrechun-
gen die 550 km lange Strecke über Göttingen,
Sonderhausen, Grimma und Roßwein nach
Sebnitz. Der mitgeführte Wandertagswimpel,
welcher die gesamte Zeit wie eine Flagge an
einem Stab mit Blumenkranz mitgeführt wird,
muss als Staffelstab vor Ort übergeben
werden. Die Wandergruppe schwärmte von
den schönen Erlebnissen und bedankte sich
für den angenehmen Aufenthalt in Roßwein.

■ Zeugnisübergabe im Rathaus
Die Schüler der Oberschule „Geschwister Scholl“ erhielten in einer
feierlichen Veranstaltung am Freitag, d. 17. Juni, ihre Zeugnisse.
Ein ausschließlich für diese Veranstaltung konzipiertes Programm
führte der Schulchor unter der Leitung von Gerd Mundus auf. Im
Anschluss ging Schulleiter Thomas Winter nochmals auf die zurücklie-
genden fünf bzw. sechs Jahre Schulzeit der zu Verabschiedenden in
der Oberschule ein. Er bediente sich bei seiner Schilderung des langen
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und manchmal auch beschwerlichen Schulalltages verschiedener
heiterer Anekdoten. Diese sorgten nicht nur bei den Schülern, sondern
auch den Eltern und dem Lehrerkollektiv für fröhliches Gelächter. Mit
der Übergabe des Zertifikats „Soziale Kompetenz“ welches die Roßwei-
ner Oberschule als einzige Schule des ehemaligen Landkreises über-
reicht, übernahm Thomas Winter die Übergabe der Abschlusszeugnis-
se. Das Zertifikat „Soziale Kompetenz“ Klassenstufe 9 erhielten: Lucy
Büttner, Lena Dymke, Jessica Janke, Chadaphorn Klinsanthia, Cheyen-
ne Riedel, Denise Ritscher, Paul-Maximilian Lehle und Robert Ulrich.

Die Auszeichnung der leistungsstarken und gleichzeitig gesell-
schaftlich engagierten Schüler erhielten: Yasmin Winkler, Jule
Conrad, Loreen Laschet, Michelle Wachsmuth, Maximilian
Mehner.

Folgende Schülerinnen und Schüler nahmen ihre Zeugnisse in
Empfang: Klasse 10a: Kim Ahnert, Jule Conrad, Anna-Lysann
Goldammer, Saskia Grolp, Loreen Laschet, Kathleen Paul, Patri-
cia Philipp, Sebastian Bänsch, Tim Bauer, Phillipp Böhm, Hannes
Eckart, Alex Fehrmann, Vincent Jonas Meyer, Kevin Seinig, Leon
Georg Zimmermann. Klasse 10b: Kim Böttger, Miriam Kautz,
Sarah Melzer, Jessica Pardy, Janina Striegler, Jasmin Striegler,
Vanessa Striegler, Michelle Wachsmuth, Dustin Dittmann, Ludwig
Gröhner, Maximilian Mehner, Robert Naumann, Justin Porst,
Jakob Roßberg, Dennis Voigt, Steve Weickert, Mirko Weist. Klas-
se 9h: Jeniffer Samek, Sandra Semmler, Jasmin Stoppe, Yasmin
Winkler, Tobias Haubold, Clemens Hornig, Jonny Lemmnitzer,
Nick Mihalek.

■ Straßenbau hat begonnen
Die Sanierung der sogenannten „Kobelsdorfer Straße“ zwischen
Naußlitz und Kobelsdorf hat Mitte Juni begonnen. Dabei baut die
Firma Strabag AG aus Schkeuditz den Straßenabschnitt grundhaft
aus, wobei auch Ausweichstellen und zwei Bremssschwellen,
welche zukünftig die Geschwindigkeit reduzieren sollen, eingebaut
werden. Mit der Fertigstellung des Straßenabschnittes ist Ende
August zu rechnen.
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■ Allgemeinarztpraxis
mit neuer Ärztin

Frau Dr. med. Oda Nummert praktiziert seit
01. Mai 2016 in der Allgemeinarztpraxis von
Dr. Frey in der Bahndammstraße 2 in
Roßwein. Frau Dr. Nummert hat ihre Wurzeln
in Sachsen Anhalt und kommt aus der Stadt
Aschersleben, welche auch als Tor zum Harz
bezeichnet wird. Jetzt wohnt Frau Dr.
Nummert in Hartha und war schon seit Juli
2015 zeitweilig in der Roßweiner Praxis anzu-
treffen. Komplettiert wird die Allgemeinarzt-
praxis um das Angebot von Frau Frey, welche
ihren Schwerpunkt in der Sozialberatung
findet und für die Anträge für Schwerbeschä-
digtenausweise, Pflegestufen, Demenztests
sowie Kur- und Rentenanträge zur Verfügung

steht. Mit dem Angebot in der Bahndamm-
straße 2 verfügt Roßwein wieder über fünf
Allgemeinärzte, welche für die ärztliche
Versorgung der Einwohner unserer Stadt
und der Region zur Verfügung stehen. Eine
Sperre für die Annahme neuer Patienten
besteht nicht. Termine können jederzeit, auch
telefonisch, unter 034322/696800 vereinbart
werden.
Seit dem 1. Mai 2016 praktiziert Frau Dr.
Nummert nun täglich, außer freitags, zu
folgenden Öffnungszeiten:

Mo. 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Die. 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mi. 07.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Do. 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

INFORMATIONEN

Sehr geehrte Roßweiner-
innen und Roßweiner,

die Stadtverwaltung Roßwein möchte
am 30. September 2016 einen Ehren-
amtstag durchführen. Dazu sollen
Bürgerinnen und Bürger, die sich auf
selbstlose und beispielhafte Weise um
das Wohl ihrer Heimatstadt und deren
Menschen verdient gemacht haben, in
den großen Rathaussaal zu einem
Empfang eingeladen werden.

Wir bitten Sie deshalb an dieser Stelle
herzlich, uns mit Ihren Vorschlägen bei
der Suche nach solchen engagierten
Frauen, Männern und Jugendlichen z.B.
in den Vereinen, karitativen Organisatio-
nen oder in der Nachbarschaft behilflich
zu sein. Es sollen auch die vielen stillen
Helfer, die Unterstützer im Hintergrund,
geehrt werden

Wichtig dabei ist die Beschreibung der
Verdienste dieser Person, allgemeine
Angaben wie Wohnanschrift etc. sowie
eine persönliche Begründung, warum
gerade diese Frau oder dieser Mann es
verdient hat, eingeladen zu werden. 

Ihre Vorschläge senden Sie bitte schrift-
lich bis zum 08. August 2016 an das
Bürgermeisteramt der Stadtverwaltung
Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein. Wir
danken Ihnen für Ihre Mithilfe und
verbleiben  mit freundlichen Grüßen

Ihr

V. Lindner
Bürgermeister

Vorschläge zur Verleihung des Goldenen Stiefels

Seit 2000 wird als Heimatpreis der Region Döbeln der Goldene Stiefel ausgelobt. Er wird
jährlich an Menschen verliehen, die sich in besonderem Maße in der Region engagieren.
Vergeben wird der Preis von der Döbelner Allgemeinen Zeitung.

Der Goldene Stiefel wird seit 2012 in den Kategorien Geschichte, Wirtschaft, Kunst
und Kultur, Sport, Jugend und Die gute Seele vergeben.

Sowohl die Stadt- und Gemeindeverwaltungen als auch Vereine und Privatpersonen
können ihre Kandidaten der Döbelner Allgemeinen Zeitung bis zum 1.August des jeweili-
gen Jahres vorschlagen. Die Preisträger erhalten neben der Goldenen-Stiefel-Skulptur
250 Euro Preisgeld, welche vom Landratsamt Mittelsachsen und der Sparkasse gestiftet
werden.

Kategorien

• Geschichte: Es wird jegliches Engagement im historischen Bereich gewürdigt. Perso-
nen aus dem ehrenamtlichen Bereich oder engagierte, professionelle Historiker z.B.
Vorsitzende eines Heimatvereins oder Sammler von Fotos aus dem Heimatdorf oder
geschäftige Stadtarchivare

• Wirtschaft: Engagierte Unternehmer oder herausragende Mitarbeiter, die sich z.B. im
innerbetrieblichen Vorschlagswesen hervortun

• Sport: nominiert werden können z.B. erfolgreiche Sportler, aktive Übungsleiter,
beliebte Jugendbetreuer oder Förderer eines Sportvereins

• Kunst und Kultur: z. B. Künstler von nebenan, beliebte Musikschullehrer oder kreati-
ve Musikbands

• Jugend: eine Kategorie für junge Leute bis 27 Jahr1e, die Verantwortung übernehmen
und etwas bewegen

• Die gute Seele: eine Kategorie für alle, die im Hintergrund wirken z.B. emsige Kinder-
gartenhausmeister; Mütter, die die Trikots der Kinderfußballmannschaft waschen oder
selbstlose Nachbarn (Quelle: http://www.doebeln.net/lexikon/goldener-stiefel, verfüg-
bar am 14.06.2016)

• Übrigens: Im vergangenen Jahr erhielt Herr Jens Funke aus Niederstriegis in der Kate-
gorie Sport einen Goldenen Stiefel verliehen.
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AUSSCHREIBUNG – Stadtsportfest der Stadt Roßwein am 19. + 20. August 2016, Stadion Haßlauer Straße

Veranstalter: Stadtverwaltung Roßwein und Roßweiner Sportverein e.V.

Freitag, 19.08.2016, ab 16.00 Uhr: Firmencup Fußball – Mannschaftsstärke 1:4

1. Spielberechtigt sind Angehörige von Unternehmen aus dem Altkreis Döbeln welche nicht im
aktiven Spielbetrieb stehen. 2. Dies ist bei Anmeldung zu bestätigen. 3. Verstöße führen zur
Disqualifikation der gesamten Mannschaft.

Freitag, 19.08.2016, ab 16.00 Uhr: Firmencup Volleyball – Mannschaftsstärke 6

Zusätzlich zu Punkt 1. – 3. gilt folgendes: Jede Mannschaft hat im Spiel mindestens 2 Frauen
auf dem Platz. Die Startgebühr beträgt beim Firmencup pro Mannschaft 20,00 Euro, welche vor
Turnierbeginn zu entrichten ist.

Samstag, 20.08.2016, 1. Roßweiner Kinderlauf für Kindereinrichtungen und Schulen
Start 15.30 Uhr

Strecke 4 x 200 m  als Stadionrundenlauf mit Staffelstabübergabe (4 Kinder + 1 Ersatzläufer)
Kurzstreckenstaffel für Kinder ab AK 3 Jahre. Teilnahmeberechtigt: - Altersjahrgänge ab 3
Jahre der Kindereinrichtungen der Stadt Roßwein, - Kinder der Altersklassen 1-4 der Schulen.
Die Mannschaften sollten gemischt sein. Pro Mannschaft ist ein verantwortlicher Erwachsener
zu benennen.

Samstag, 20.08.2016, Volleyball Mannschaftsstärke 6 – Beginn 13.30 Uhr

1. Es können sich maximal 12 Mannschaften bewerben. 2. Davon können 4 Gästemannschaften
teilnehmen, welche entsprechend der Reihenfolge der Anmeldung Berücksichtigung finden. 3.
Pro Mannschaft sind 2 aktive Spieler möglich. 4. Jede Mannschaft hat im Spiel mindestens 2
Frauen einzusetzen. 5. Verstöße führen zur Disqualifikation der gesamten Mannschaft.

Samstag, 20.08.2016, Kinderfußball, Mannschaftsstärke 1 : 6 – Beginn 13.30 Uhr
Siegerehrung gegen 15.30 Uhr

1. Spielberechtigt sind  Mannschaften aus Roßwein und den Ortsteilen. 2. Das Alter der Kinder
soll zwischen 7 und 10 Jahren liegen (max. 8 Spieler der 1. – 4. Klasse in einer Mannschaft). 3.
Die Mannschaften sind gemischt,  in jeder Mannschaft spielt je zwei Spieler, jeder Klassenstu-
fe. 4. Pro Mannschaft sind 3 aktive Spieler möglich. 5. Das Tragen von Fußballschuhen wird
zugelassen und es besteht aus Verletzungsgründen die Pflicht Schienbeinschützer zu benut-
zen. Die Anmeldung der Mannschaften erfolgt direkt über die Hortleiterin an der Grundschule
Roßwein Frau Birgit Schwitzky.

Samstag, 20.08.2016, Nordic-Walking – Start: 14.00 Uhr

Der Rundkurs führt über ca. 5 km. Es gibt keinerlei Zulassungsbeschränkungen. 

Samstag, 20.08.2016, Wandern rund um Roßwein, Start: 14.00 Uhr

Start und Ziel Stadion

Samstag, 20.08.2016, Schießen, 14 Uhr – 17.00 Uhr

Kategorie: Frauen • Männer • Kinder (bis 14. Jahre) Siegerehrung ab 16.30 Uhr

Samstag, 20.08.2016, Fußball – Mannschaftsstärke 1:4, Beginn 16.00 Uhr

1. Es können sich maximal 8 Mannschaften bewerben. 2. Davon können 4 Gästemannschaften
teilnehmen, welche entsprechend der Reihenfolge der Anmeldung Berücksichtigung finden. 3.
Pro Mannschaft sind 2 aktive Spieler möglich. 4. Verstöße führen zur Disqualifikation der
gesamten Mannschaft.

Samstag, 20.08.2016, Familien-Wettkampf, Beginn 16.00 Uhr  

mindestens 1 Erwachsener + 1 Kind (bis 14. Jahre), Siegerehrung ab 18.00 Uhr. Kriterien:
werden noch genau festgelegt. Jeder Teilnehmer erhält im Org.-Büro eine mit Namen versehe-
ne Starterkarte. Die Ergebnisse werden an den Stationen eingetragen. Danach erfolgt die Rück-
gabe im Org.-Büro zur Auswertung. Eine Teilnahmebestätigung im Krankenkassenbonusheft
ist bei Vorlage möglich. Wir bitten Sie, nachfolgende Teilnahmebestätigung auszufüllen
und bis spätestens 17.08.2016 an den Roßweiner Sportverein zurückzusenden: 

Anmelde-Coupon 
Stadtsportfest Roßwein 
19. + 20. August 2016

• Rücksendung an:
RSV Roßwein
Mail:  rossweiner-sv@web.de
Fax:  034322-66210
oder Abgabe im Sporthaus
Roßwein, Stadtbadstraße 35

Verbindliche Anmeldung

❍ für Freitag, 19.08.2016
Firmencup Fußball

❍ für Freitag, 19.08.2016
Firmencup Volleyball

Name der Mannschaft:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kontaktdaten Adresse, Mail, Telefon:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alle Punkte der Ausschreibung werden
akzeptiert.

Verbindliche Anmeldung 

❍ für Samstag, 20.08.2016
Fußball

❍ für Samstag, 20.08.2016
Volleyball

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kontaktdaten Adresse, Mail, Telefon:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alle Punkte der Ausschreibung werden
akzeptiert. Alle anderen Sportarten
können ohne Voranmeldung durch-
geführt werden. 
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• Beschluss Nr. 2016/041 – Der Stadtrat der Stadt Roßwein wählt Herrn
Andreas Winkler, wohnhaft Marbacher Weg 2 in 04741 Roßwein, zum
stellvertretenden Friedensrichter der Stadt Roßwein.

• Beschluss Nr. 2016/036 – Der Stadtrat beschließt die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016.

• Beschluss Nr. 2016/020 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Vergabe zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – Sanie-
rung Brücke des Gleisberger Baches – an die Firma Straßenbau
Kunze GmbH, August-Bebel-Straße 23 in 04668 Grimma, in Höhe
von 91.033,44 Euro.

• Beschluss Nr. 2016/021 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Vergabe zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – Sanie-
rung Verbindungsstraße Naußlitz B 175 – an die Firma STI Bau
GmbH Döbeln, OT Ziegra, Zum Park 55 in 04720 Döbeln, in Höhe
von 42.200,97 Euro.

• Beschluss Nr. 2016/022 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Vergabe für die  Hochwasserschadensbeseitigung 2013 –
Sanierung Straße Kobelsdorf – an die Firma   STRABAG AG, Direk-
tion Sachsen/Thüringen, Bereich Nordsachsen, OT Hayna, Zur
Schafshöhe 4 in 04435 Schkeuditz, in Höhe 140.220,81 Euro.

• Beschluss Nr. 2016/023 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Vergabe zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 - Sanie-
rung Verlängerte Goldbornstraße – an die Firma Wilhelm & Co
Straßen- und Wegebau GmbH, Mutzschener Bahnhofstraße 19A
in 04668 Grimma, in Höhe von 42.105,77 Euro.

• Beschluss Nr. 2016/038 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt die
Vergabe zur Hochwasserschadens-beseitigung 2013 – Sanierung
Radweg „Zweiniger Grund“  Teilbereich 1 – an die Firma STI Bau
GmbH, Zum Park 55 in 04720 Döbeln, in Höhe von 91.607,52 Euro. 

• Beschluss Nr. 2016/039 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Vergabe zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – Sanie-
rung Brücke B Rad- und Wanderweg „Zweiniger Grund“ an die
Firma Werner Stowasser Bau GmbH, Zum Neidhardt 9 in 04741
Roßwein, in Höhe von 89.107,30 Euro.

• Beschluss Nr. 2016/024 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt, den
Zuschlag für die Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – Sanierung
Brücke über den Eulitzbach OT Otzdorf BW 3 O – an die Firma STH
Hüttental GmbH, Untere Industriestraße 49 in 57250 Netphen, in Höhe
von 76.105.89 Euro zu erteilen. 

• Beschluss Nr. 2016/025 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt,
den Zuschlag zur Hochwasserschadensbeseitigung 2013 – Sanie-
rung Brücke über die Freiberger Mulde BW 1 N -  an die Firma STH
Hüttental GmbH, Untere Industriestraße 49 in 57250 Netphen, in
Höhe von 72.678,25 Euro zu vergeben.

• Beschluss Nr. 2016/029 – Der Stadtrat Roßwein stimmt dem
vorliegenden Pachtvertrag zwischen der Stadt Roßwein und dem

„Wunderburg Roßwein“ e. V., vertreten durch Herrn Tino Striegler,
wohnhaft Burggraben 10 in 04741 Roßwein, zu.

• Beschluss Nr. 2016/032 – Der Stadtrat von Roßwein billigt den
Entwurf der Ergänzungssatzung „Gleisberg, Bereich Flurstück 29“
und beschließt die öffentliche Auslegung. Die Aufstellung der Ergän-
zungssatzung wird im einfachen Verfahren nach § 13 BauGB durch-
geführt. Dementsprechend wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB von der
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der
zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs.
4 BauGB abgesehen. Die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
erfolgt nach § 13 (2) Nr. 2 und 3 BauGB in Verbindung mit § 3 (2) und §
4 (2) BauGB. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

• Beschluss Nr. 2016/033 – Der Stadtrat von Roßwein billigt den
Entwurf der Ergänzungssatzung „Naußlitz, Bereich Flurstücke 43
und 39/1“ und beschließt die öffentliche Auslegung. Die Aufstel-
lung der Ergänzungssatzung wird im vereinfachten Verfahren nach
§ 13 BauGB durchgeführt. Dementsprechend wird gemäß § 13
Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung
nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. Die
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung erfolgt nach § 13 (2) Nr. 2
und 3 BauGB in Verbindung mit § 3 (2) und § 4 (2) BauGB. Der
Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

• Beschluss Nr. 2016/037 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
die Maßnahmeliste für das Sächsische Investitionskraftstärkungs-
gesetz in folgender Reihenfolge.
Budget Bund 1. Anbau Kindergarten Niederstriegis

2. Kindergarten Böhrigener Straße
3. Fenstersanierung Rathaus

Budget Sachsen 1. Grundschule Am Weinberg
2. Heizungsumstellung Förderschule

Investitionspauschale 1. Straßenbeleuchtung
2. Zweifeldsporthalle
3. Kapelle Friedhof

• Beschluss Nr. 2016/043 – Der Stadtrat Roßwein beschließt, den
Auftrag zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung Döbelner Straße
an die Elektro Roßwein GmbH entsprechend dem Angebot vom
18.03.2016 in Höhe von 27.883,22 Euro zu vergeben.

V. Lindner, Bürgermeister

Stadtverwaltung Roßwein Roßwein, den 02. Juni 2016

■ Öffentliche Bekanntmachung! Beschlüsse aus der 17. öffentlichen Stadtratssitzung vom 14.04.2016

Stadtverwaltung Roßwein Roßwein, den 06. Juni 2016

■ Öffentliche Bekanntmachung! Beschlüsse aus der 18. öffentlichen Stadtratssitzung vom 12.05.2016

• Beschluss Nr. 2016/048 – Der Stadtrat Roßwein beschließt, den
einfachen Wegenutzungsvertrag zwischen der Stadt Roßwein und
der GUGAS GmbH (17087 Altentreptow, Zehntfeldweg 17) in der
vorliegenden Fassung abzuschließen.

• Beschluss Nr. 2016/049 – Der Stadtrat von Roßwein beschließt
den Verkauf des Flurstückes Nr. 1040/66, Gemarkung Roßwein,
Größe 633 m2, an Becky und Daniel Burdack, wohnhaft Am Stein-
hübel 22 in 04741 Roßwein. Gemäß Stadtratsbeschluss Nr.
2014/048 vom 03.04.2014 reduziert sich der Bodenpreis um 20,00
Euro/m2; der Gesamtkaufpreis beträgt 22.788,00 Euro. Die Kosten
des Vertrages und dessen Vollzug tragen die Erwerber.

• Beschluss Nr. 2016/057 – Der Stadtrat Roßwein beschließt, dem
Verkauf einer Teilfläche von ca. 1.200 m2 aus dem Flurstück Nr. 29,

Gemarkung Gleisberg, an Frau Doreen Bodenberger, OT Gleis-
berg,  Schulweg 1 in 04741 Roßwein, zum Bodenpreis  19,00
Euro/m2, Gesamtkaufpreis ca. 22.800,00 Euro, zuzustimmen. Die
Kosten des Vertrages und dessen Vollzug trägt die Erwerberin.

• Beschluss Nr. 2016/050 – Der Stadtrat Roßwein beschließt den
Erwerb des Flurstückes Nr. 529/5 der Gemarkung Gleisberg,
Größe 930 m2, zum Bodenpreis von 4,00 Euro/m2, Gesamtkauf-
preis 3.720 Euro, von Frau Christine Pärsch, OT Marbach, Haupt-
straße 8 in 09661 Striegistal. Die Kosten des Vertrags und dessen
Vollzuges zahlt die Stadt Roßwein.

V. Lindner, Bürgermeister
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■ Öffnungszeiten

der Gemeindebibliothek

Gleisberg
Die Gemeindebibliothek Gleisberg öffnet
jeden Dienstag in der Zeit von 16.00 bis
18.00 Uhr im Reiterhof Lindner, Wetter-
witzer Straße 4. 

Haßlau
Der Feuerwehrverein Haßlau öffnet die
Gemeindebibliothek Haßlau jeden Diens-
tag in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus, Haßlau Nr. 41 b. 

Niederstriegis
Die Gemeindebibliothek Niederstriegis
öffnet jeden Mittwoch (außerhalb der
Schulferien) in der Zeit von 15.00 bis
17.00 Uhr im ehemaligen Gemeindeamt
Niederstriegis, Schulweg 1. 

Der Ausleihbestand in den Gemeindebi-
bliotheken wird regelmäßig von der Kreis-
ergänzungsbücherei Döbeln ausge-
tauscht. 

■ Kontakt Frauen-

schutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Frauenschutzhaus Freiberg
Tel./Fax: 03731-22561
E-Mail:   fh-freiberg@gmx.net

■ In eigener Sache

■ Veröffentlichung Amtsblatt
für den Monat August 2016

Nächster Redaktionsschluss:
29. Juli 2016
Nächster Erscheinungstermin:
11. August 2016
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de,
Tel. 034322/46622)

■ Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Montag: 09.00–12.00 Uhr
Dienstag: 09.00–12.00 Uhr und 

14.00–19.00 Uhr
Mittwoch: 09.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr
Freitag: 09.00–12.00 Uhr
außerdem jeden 1. Samstag im Monat
von 08.00–11.00 Uhr

■ Bekanntmachung der Sitzungstermine der Stadt Roßwein

Am 20. Juli 2016 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Am 09. August 2016 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Niederstriegs die
nächste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser Ortschaftsrates statt. 

Am 11. August 2016 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die nächste öffentliche
Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt. 

Am 17. August 2016 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg die
nächste öffentliche Sitzung des Gleisberger Ortschaftsrates statt. (siehe Schaukästen)

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der Verkündungstafel
des Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich bekannt gemacht. Außerdem hängen die
Tagesordnungen zur Information der Bürger in den städtischen Schaukästen aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | INFORMATIONEN

■ Die Stadtverwaltung Roßwein sucht:

Praktikantinnen und Praktikanten 

für vielseitige und interessante Aufgaben in den Bereichen:
- Finanz- und Personalwesen
- Umwelt, Bauen und Verkehr
- Bürgerservice, Tourismus und Kultur
- Soziales (Kindertagesstätten)

Die Ämter und Einrichtungen der Stadt freuen sich über Unterstützung sowie Mitwirkung
bei der Gestaltung Ihrer Aufgaben in Form von: Praktika der Themengebiete Wirtschaft
und Soziales für Schüler (m/w), Auszubildende (m/w) und Studenten (m/w)
Die Praktika sind unvergütet und müssen in der jeweiligen Ausbildungs-, Studien- oder
Prüfungsordnung vorgeschrieben sein.
Die Aufgabenschwerpunkte und Voraussetzungen richten sich nach dem entsprechenden
Einsatzgebiet. 
Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Engagement sollten Sie in jedem Falle
mitbringen.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Stadtverwaltung Roßwein
Personalamt
Markt 4
04741 Roßwein
E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Päsler unter 034322 46615 gern zur Verfügung!

■ Sprechstunde des Friedensrichters

Die nächste Sprechstunde des Roßweiner Friedensrichters findet am 06. August 2016 in der Zeit
von 9.00 bis 10.00 Uhr, im Rathaus Zi. 2 (im Anbau) statt. Bei Bedarf können die Bürger über die
Anmeldung im Rathaus (Tel. 034322/4660) einen individuellen Gesprächstermin vereinbaren.
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■ Das Bauamt informiert:

Bekanntgabe von zur Vergabe
vorgesehenen Planungsleis-
tungen für die Gestaltung von
Dorfplätzen in Haßlau, Otzdorf
und Niederstriegis

Die Stadt Roßwein beabsichtigt, Pla-
nungsleistungen auf Basis der gültigen
Honorarordnung für Architekten und
Ingenieure (HOAI) im Rahmen der Um-
setzung von Vorhaben der lokalen
Entwicklungsstrategie im Klosterbezirk
Altzella zu vergeben. 

Das Vorhaben umfasst die Gestaltung
von Dorfplätzen in den Roßweiner Orts-
teilen Haßlau, Otzdorf und Niederstriegis
mit dem Ziel der Aufwertung innerörtli-
cher Bereiche durch Ausstattung mit
attraktiven öffentlichen Freiräumen und
Plätzen. 

Interessierte Planungsbüros werden
gebeten, ihr Interesse an der Ausführung
der Planungsleistungen gegenüber der
Stadt Roßwein bis zum 29.07.2016
schriftlich zu erklären. Die Beifügung
entsprechender Referenzen ist
erwünscht. Die Regelungen der Verga-
beordnung für freiberufliche Leistungen
(VOF) finden keine Anwendung, da die zu
vergebende Planungsleistung nicht dem
Anwendungsbereich der VOF unterliegt.
Anfallende Kosten werden nicht erstat-
tet. 

Für ergänzende Auskünfte
wenden Sie sich bitte an das
Bauamt der Stadt Roßwein unter
Telefon 034322/46642 oder E-
Mail: bauamt@rosswein.de 

■ Straßenbau S 34/S 39 in Roßwein
Für alle Interessierten gut sichtbar, wird gegenwärtig die Döbelner Straße zwischen der Kreu-
zung Hotel „Stadt Leipzig“ und der Sparkasse ausgebaut. In den letzten Juliwochen wird hier
die Schwarzdecke aufgezogen, sodass die Fertigstellung des Straßenabschnittes zum 30. Juli
2016 anvisiert wird. Nunmehr wurde der Stadtverwaltung mitgeteilt, dass der nächste Bauab-
schnitt der Döbelner Straße zwischen Kreuzung Dresdener Straße bis vor den Kreuzungsbe-
reich Markt als vorletzter Bauabschnitt am 01. August 2016 begonnen wird und
mit der Fertigstellung in der 48. KW (ca. 02. Dezember 2016) zu rechnen sei.
Dieser Zeitablauf ist vorbehaltlich weiterer unvorhersehbarer, zusätzlicher
Leistungen festgelegt worden. Die Realisierung des letzten Bauabschnittes von
der Kreuzung Markt bis zum ehemaligen Hotel „Herkules“ erfolgt im kommen-
den Jahr und dürfte sich bis Juni 2017 hinziehen. Aufgrund der Vollsperrung
der Kreuzung Dresdener Straße/Döbelner Straße wird der Umleitungsverkehr
in Richtung Norden über die Nossener bzw. Poststraße geführt und sorgt
somit für ein erhöhtes Fahrzeugaufkommen in diesen Bereichen. Wir bitten
alle Anwohner und Fahrzeughalter um Nachsicht bzw. Verständnis für die
ausgewiesene Umleitungsstrecke. Im Anschluss finden Sie den Entwurf des
Baufeldes der letzten zwei Bauabschnitte.

Das Landratsamt Mittelsachsen informiert:

Mittelsächsisches Karriereportal soll aufgebaut werden
- bereits 170 Angebote unter online

Imagekampagnen sind wichtig für die Aufmerksamkeit. Doch ist diese erst einmal errun-
gen, kommt es darauf an, insbesondere Fachkräfte in die Region zu holen. Im Rahmen der
Woche der offenen Unternehmen war es die mittelsächsische Unternehmerschaft, die ein
regionales Jobportal anregte, das neben Voll- und Teilzeitstellen dem Bereich der Beruf-
sorientierung ein stärkeres Augenmerkt schenken soll. Ende Mai startete das mittelsächsi-
che Karriereportal unter www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de mit 170 Angeboten und es
soll weiter ausgebaut werden Firmen können unter der Rubrik Fachkräfte von einem
umfangreichen Serviceangebot profitieren, welches sich durch den regionalen mittelsäch-
sischen Bezug besonders auszeichnet. Praktika und Ferienangebote, allgemeine Angebo-
te der Berufsorientierung wie zum Beispiel der Lehrerpraxistag können dort veröffentlicht
werden. Auch soll es neben den Voll- und Teilzeitstellen Angebote für Studenten geben.
Welche Daten werden erfasst? Zunächst die sogenannten Visitenkartenangaben aus der
Firmendatenbank, worüber auch der Eintrag durch die Firmen selbst vorgenommen
werden kann. Darüber hinaus natürlich die Informationen zu den jeweiligen Angeboten.
Die Daten können durch die Unternehmen selbst aktuell gehalten werden. Es ist geplant,
dass das Referat Wirtschaftsförderung ebenfalls in allen fachkräftebezogenen Projekten,
wie der Woche der offenen Unternehmen, auf das Portal zugreift. Perspektivisch wird es
auch einen „Job des Monats“ geben, der über die Social-Media-Kanäle vorgestellt
werden wird. Interessenten dafür gibt es schon. Firmen melden sich kostenfrei unter
http://www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de/wirtschaft/firmendatenbank.html an.

Kerstin Kunze, Koordinierungsstelle für Projekte im ländlichen Raum
Tel.: 0 37 31 - 79 963 13, Fax: 0 37 31 - 79 967 22
eMail: kerstin.kunze@landkreis-mittelsachsen.de
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Für die zwei nachfolgend genannten
städtischen Immobilien wird interes-
sierten Familien eine Kaufpreisförde-
rung gewährt. Folgende Bedingungen
sind an den Familienrabatt geknüpft:
1. Pro Kind erhält der Käufer einen

Nachlass von 1.000 Euro, die
Höchstförderung beträgt maximal
3.000 Euro pro Familie.

2. Gefördert werden Familien, Le-
bensgemeinschaften und Alleiner-
ziehende mit bis zu drei Kindern.

3. Die Förderung gilt für Kinder bis zur
Beendigung des 16. Lebensjahres.

4. Als Kinder zählen leibliche und
adoptierte Kinder.

5. Das zu erwerbende Grundstück
muss für eigene Wohnzwecke
genutzt werden. Die Sanierung bzw.
der Einzug hat innerhalb von fünf
Jahren nach Erwerb zu erfolgen. Bei
Weiterverkauf der Immobilie im
unsanierten Zustand ist der Betrag
der gewährten Rabattierung an die
Stadt Roßwein abzuführen.

Talstraße 45, OT Grunau in 
04741 Roßwein

Lage: Die Stadt Roßwein hat eine Flächen-
ausdehnung von 43,94 km2. Zur Stadt
gehören insgesamt noch 17 Ortsteile. Sie hat
6.900 Einwohner sowie eine Bevölkerungs-

dichte von 157 EW/km2. Das Gebiet der Stadt,
einschließlich aller Ortsteile, ist charakterisiert
von einer landschaftlich schönen Umgebung
entlang der Freiberger Mulde, dehnt sich nörd-
lich bis an die Autobahn A 14 aus und hat eine
gute infrastrukturelle Anbindung. Zur B 175/A
14, Auffahrt Döbeln-Ost, sind es ca. 6 km Entfer-
nung. Zur Autobahn A 4, Anschlussstelle
Berbersdorf-Roßwein sind es ebenfalls 6-7 km.
Die Städte Leipzig, Chemnitz und Dresden sind
gut zu erreichen in je etwa 1/2 - 3/4 Stunde
Fahrtzeit. Das gleiche gilt für die Erreichbarkeit
der Flughäfen in Leipzig und Dresden.
Der Ortsteil Grunau ist geprägt von angeneh-
mer ländlicher Umgebung und dörflichem
Charakter. Er liegt ca. 9 km von der Stadt
Döbeln und 6 km von Roßwein entfernt. Im
Ort sind kleine Handwerksbetriebe angesie-
delt; es besteht eine Busanbindung.
Objekt: Auf dem Flurstück 87/1 der Gemar-
kung Grunau befindet sich ein freistehendes
Mehrfamilienhaus, bestehend aus Kellerge-
schoss, Erdgeschoss, Obergeschoss und
nicht ausgebautem Dachgeschoss. Das
ursprüngliche Baujahr ist ca. 1925 anzusie-
deln. Die Instandsetzungen und Innenaus-
stattungen entsprechen dem Standard der
70-er Jahre. Nach 1990 erfolgte eine Instand-
setzung der Fassade, der Einbau von PVC-
Fenstern mit Isolierverglasung und die Er-
neuerung der Elektrohausverteilung - sonst
unsanierter Zustand. Insgesamt befindet sich
das Objekt in einem sanierungsbedürftigen
Zustand. Für die Immobilie gibt es keinen
Energieausweis gem. EnEV, Stand Mai 2016.
Die Immobilie erfüllt die Standards und Anforde-
rungen an energiesparendem Wärmeschutz
und energiesparende Anlagetechnik zurzeit
nicht (Ofenheizung, fehlende Dämmung). 

Die Immobilie ist wie folgt genutzt:
• Kellergeschoss: unsanierte Kellerräume
• EG: 2 Wohnungen
• OG: 2 Wohnungen
• DG: nicht ausgebaut

Die Immobilie liegt im Überschwemmungsge-
biet gem. SächsWG. Die Stadt Roßwein
verkauft das Grundstück Talstraße 45 im OT
Grunau, Flurstück Nr. 87/1 Gemarkung Grun-
au, Größe 939 m2. Das Mindestgebot
beträgt: 11.500,00 Euro. Weitere Informatio-
nen dazu und Vereinbarung von Besichti-
gungsterminen bei Frau Keul, Sachgebiet

Liegenschaften, Telefon 034322/46643.
Gebote sind bitte in einem verschlossenen
Umschlag bei der Stadtverwaltung Roßwein,
Markt, 4 04741 Roßwein, mit dem Vermerk:
Talstraße 45, einzureichen. 

Verkaufsausschreibung 
Auf dem Werder 22

Die Stadt Roßwein verkauft das Grundstück
„Auf dem Werder 22“ in Roßwein, in idylli-
scher Lage an der Mulde, mit einem kleinen
Mehrfamilienhaus in Reihenhausbauweise
bebaut. Das Gebäude besteht aus ehemals 2
WE mit KG, 1.u.2. OG und DG mit insgesamt
522 m2 Wohn/Nutzfläche. Das Grundstück
hat eine Größe von 170 m2 und ist ortsüblich
erschlossen. Die Medien sind auf Grund des
Leerstandes abgemeldet. Am und im Gebäu-
de sind umfassende Sanierungsarbeiten
notwendig. Das Grundstück liegt gem.
SächsWG im Sanierungsgebiet und Über-
schwemmungsgebiet. Jedoch kann das
Grundstück mit geringen Investitionen hoch-
wassersicher ausgebaut werden. Die Hoch-
wasservorkehrungen sind mit der Stadt
Roßwein abzustimmen. Der Energieausweis
liegt noch nicht vor, Erstellung ist beauftragt. 

Weitere Informationen zum Verkaufsobjekt
erhalten Sie bei der Stadt Roßwein, Sachge-
biet Liegenschaften – Frau Keul -, Besichti-
gungen des Objektes sind nach telefonischer
Absprache unter 034322 466 43 ebenfalls
möglich. Kaufangebote mit einem Mindestge-
bot von 10.000,00 Euro sind in einem
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift
„Werder 22“ bei der Stadt Roßwein, Markt 4,
04741 Roßwein einzureichen.

■ Die Stadt Roßwein fördert Immobilienkauf mit Familienrabatt
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■ Bürgerzettel
der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

❏ Ein stillgelegtes Auto abgestellt
❏ Verkehrsschild / Straßenschild

beschädigt
❏ Verkehrsschild falsch eingerichtet
❏ Behindern Hecken und Sträucher

die Sicht
❏ Abfluss im Gewässer behindert
❏ Parkende Autos auf Geh- und

Radwegen
❏ Straßenbaustelle ungenügend

gesichert
❏ Verunreinigungen auf Straßen /

Plätzen Schuttablagerungen
❏ Nicht ordnungsgemäß entsorgter

Abfall
❏ Der Kinderspielplatz verunreinigt
❏ Straßenbeleuchtung defekt
❏ Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig

defekt
❏ Hydrant | Kanaldeckel | Gully

schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas-
ten der Stadtverwaltung Roß-
wein ein oder senden diesen per
Fax 034322/46619.

■ Mülltermine Juli / August 2016

Roßwein

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . .14./28. Juli, 11./25. August 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . .04./18. Juli, 01./15./29. August 2016
Papier: 1  . . . . . . . . . . . . . . . .20. Juli, 17. August 2016 - siehe Straßenverzeichnis
Papier: 2  . . . . . . . . . . . . . . . .21. Juli, 18. August 2016 - siehe Straßenverzeichnis

P 1:    20.07. und 17.08.2016
Äußere Kreuzstraße, Äußere Wehrstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am
Stollen, Am Steinhübel, Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-
Bebel-Straße, Böhmertstraße, Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Dr.
Gemeinhardt-Straße, Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gieße-
reistraße, Goldene Höhe, Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer
Straße, Karl-Marx-Straße, Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg,
Lommatzscher Straße, Markt, Nach der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße,
Novuspark, Obere Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgra-
ben, Poststraße, Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer
Straße, Sorge, Stiefelweg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacher-
straße, Vogelstange, Wilhelm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt; 

P 2:    21.07. und 18.08.2016
Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Wasser Am Wolfstal, Auenstraße, Auf dem
Werder, Bahnberg, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße, Böhrigener Straße,
Brückenplatz, Kreuzstraße, Äußere Wehrstraße, Brückenplatz, Döbelner Straße, Dresdener
Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich, Freiberg am Neckar Straße, Frongasse,
Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldbornstraße, Grundstraße, Hartenbergstraße,
Kohlenstraße, Mittelstraße, Mühlstraße, Muldenstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben,
Nossener Straße, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche, Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer
Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Ullrichsberg, Unter den Linden, Untere Scheunenberggas-
se, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg, Wolfstal/Zum
Freibad, Wunderburg, Ziegeleistraße 

OT Gleisberg, OT Wettersdorf, OT Wetterwitz

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . .14./28. Juli, 11./25. August 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . .04./18. Juli, 01./15./29. August 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .05. Juli, 02./30. August 2016

OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . .07./21. Juli, 04./18. August 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . .08./22. Juli, 05./19. August 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .25. Juli, 22. August 2016

Für Grundstücke, die in diesen Ortsteilen durch die Entsorgungsgesellschaft (EGD) gesondert angefahren
werden (z.B. enge Zufahrten) gilt die individuelle Information der Grundstücksbesitzer durch die EGD.

OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Neuseifersdorf, OT Niederforst,
OT Ossig, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, OT Zweinig

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . .14./28. Juli, 11./25. August 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . .08./22. Juli, 05./19. August 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .05. Juli, 02./30. August 2016

OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall:  . . . . . . . . . . . . . . .14./28. Juli, 11./25. August 2016
Gelbe(r) Tonne/Sack: . . . . . . .07./21. Juli, 04./18. August 2016
Papier:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .25. Juli, 22. August 2016

Für Grundstücke, die in diesen Ortsteilen durch die Entsorgungsgesellschaft (EGD) gesondert angefahren
werden (z.B. enge Zufahrten) gilt die individuelle Information der Grundstücksbesitzer durch die EGD.

Das Ordnungsamt informiert: Mülltermine 
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Gratulationen und Glückwünsche
In der zweiten Hälfte des Monats Juni 2016 

(ab 10.06.2016) feierte:

Frau Ursula Kölbel (Roßwein) ihren 90. Geburtstag
Frau Waltraud Schmidt (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Gisela Wagner (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Herr Karl Weinhold (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Frau Ursula Weigelt (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Herr Dr. Joachim Wiltsch (Roßwein) seinen 85. Geburtstag
Frau Gerlinde Benedix (Troischau) ihren 85. Geburtstag
Frau Christa Schreiber (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Christa Herzog (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Frau Christa Krause (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Frau Sigrid Schleehain (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Herr Günter Glumm (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Frau Ingrid Nitschke (Littdorf) ihren 75. Geburtstag
Herr Hans-Jörg Beulig (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Frau Renate Päsler (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Herr Jonny Wunderlich (Roßwein) seinen 75. Geburtstag
Frau Gita Jentzsch (Gleisberg) ihren 75. Geburtstag
Frau Erika Faulhaber (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Gisela Müller (Gleisberg) ihren 70. Geburtstag
Herr Jürgen Steinmann (Wettersdorf) seinen 70. Geburtstag
Frau Ingrid Franz (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Anni Göpfert (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Heidrun Methner (Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Brigitte Tamke (Roßwein) ihren 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Juli 2016 
(bis 13.07.2016) feierte:

Frau Renate Schmidt (Roßwein) ihren 85. Geburtstag
Frau Margot Groke (Roßwein) ihren 80. Geburtstag
Herr Gottfried Ranft (Naußlitz) seinen 80. Geburtstag
Herr Otto Stock (Roßwein) seinen 80. Geburtstag
Frau Irmgard Striegler (Otzdorf) ihren 80. Geburtstag
Frau Heide Zerge (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Gisela Morgenstern (Roßwein) ihren 75. Geburtstag
Frau Edith Slaby (Gleisberg) ihren 75. Geburtstag
Frau Marlies Liebelt Roßwein) ihren 70. Geburtstag
Frau Margitta Zarske (Seifersdorf) ihren 70. Geburtstag
Frau Elke Eichhorn (Gleisberg) ihren 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert allen Jubilaren nachträglich
recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

Wissenswertes
• Elektro-Bereitschaft

Elektro Roßwein GmbH
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01723737650

• Wasser-Bereitschaft

OEWA Döbeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03431/655700

• Abwasser-Bereitschaft

Eurawasser (Abwasser/ Kläranlage)  . . . . . 01715603081

• Gas-Bereitschaft

MITGAS  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 018022009

Bereitschaftsnummern:
• Ärztebereitschaft

Nur noch über diese Nummer!!!
Ab sofort erreicht man den notärztlichen Bereitschaftsdienst
unter der kostenfreien und bundesweit einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt

weiter die Rufnummer 112.
(Alle Angaben sind ohne Gewähr!)

• Information zum Notdienst der Zahnärzte

Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche
Döbelner Zahnarzt, Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schiller-
straße 12, 04720 Döbeln, Telefon 03431 571935 weist darauf hin,
dass Änderungen im Notdienstplan zukünftig nur noch an die
Kassenzahnärztliche Vereinigung Sachsen gemeldet werden.
Damit ist unter folgendem Link die aktuellste Version des
Notdienstplanes verfügbar:

http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/presse/notfall-
dienst/ndk/Mittelsachsen/D%C3%B6beln%2FRo%C3%9Fw
ein%2FOstrau/list 

INFORMATIONEN

■ Der Beirat für Behinderte informiert:

Der Beirat für Behinderte der Stadt Roßwein tagt das nächste Mal am
20.07.2016. Die Sitzung beginnt 19.00 Uhr im Seniorenheim "Berta
Börner". Bürger, die den Beirat betreffende Fragen oder Anliegen
haben, sind eingeladen, diese im Rahmen der Sitzung zu stellen.

Kerstin Bauer – Vorsitzende des Beirates für Behinderte

Anmerkung: Im März 2016 kam es zu personellen Veränderung im
Beirat für Behinderte in Roßwein. Seither leitet Frau Kerstin Bauer,
Querstraße 44 04741 Roßwein, Telefon. 0 34 322/ 457 00 den Beirat.
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INFORMATIONEN – KLOSTERBEZIRK ALTZELLA

Am 23. Juni haben die Mitglieder im Koordi-
nierungskreis der LEADER-Region Klosterbe-
zirk Altzella über die Vergabe von Fördermit-
teln entschieden. Insgesamt lagen 5 Anträge
vor. Alle erhielten ein positives Votum. Die
Antragsteller können nun den nächsten
Schritt gehen und bei den jeweils zuständigen
Landratsämtern die Unterlagen zur förder-
rechtlichen Bewilligung einreichen. 
Bestätigt wurde die Sanierung der Kirchen in
Heynitz, Stadt Nossen und Marbach,
Gemeinde Striegistal. Beide Kirchgemeinden
erhalten jeweils den maximal möglichen Zu-
schussbetrag von 180.000 Euro.
Die Kirche Heynitz ist Teil des ortsbildprägen-
den Bauensembles aus Schloss Heynitz und
Kirche. Die Kirchgemeinde arbeitet eng mit
dem Schloss, dem Biohof in Mahlitzsch und
umliegenden Gewerbetreibenden zusammen.
Die Zugänglichkeit der Kirche ist auch für die
touristische Nutzung gesichert. Insbesondere
die Lage an der sächsischen Städteradroute
führt zu erhöhtem Besucherinteresse. Über
die geplante Förderung hinaus investiert die
Kirchgemeinde aus Eigenmitteln in die Sanie-
rung der Fassade z. Bsp. mit Bleiglasarbeiten
an den Fenstern. Insgesamt sind Investitionen
in Höhe von fast 360 TEuro geplant. Bei
einem Besuch von Albrechts Eiscafe sollte
man ruhig auch Zeit für einen Besuch der
Dorfkirche einplanen.

Taufengel, Kirche Heynitz

„Die Anfänge der Gemeinde Heynitz
reichen zurück bis zur slawischen Besie-
delung in unserem Landstrich ab dem Jahr
600. In einer Urkunde von 1346 wird
Heynitz als Parochialkirche erwähnt, die
unter dem Erzpriester von Lommatzsch
stand. Im Jahr 1720 erhielt die bis dahin
viel niedrigere Kirche im Wesentlichen ihre
heutige Gestalt. Ein besonderes Kleinod in
der Kirche ist der schwebende Taufengel,
der 1720 von Anna Elisabeth von Heynitz

gestiftet wurde. Er wurde 2009 aufwendig
restauriert. Das Besondere beim Herunter-
lassen zur Taufe dreht er sich um 180
Grad.“ (Text: Kirchgemeide Heynitz,  aus
dem Flyer: Dorfkirche Heynitz)

Fast 50 % der Einwohner von Marbach einem
Ortsteil von Striegistal gehören der Kirchge-
meinde an. Mit 500 Mitgliedern zählt diese zu
den größten im Klosterbezirk Altzella.
Bekannt wurden Dorf und Kirche durch die
Sendung „Mach Dich ran“. Das Engagement
aller Dorfbewohner für die Kirche und das
Dorfleben sind Konfession unabhängig und
Generationen übergreifend beispielhaft.

Mit der Bereitstellung der Zuwendungen aus
dem LEADER - Programm können unter
anderem dringend erforderliche Arbeiten am
Dachstuhl und Holzschutzarbeiten realisiert
werden. Damit wird auch die aus dem aus der
Jugendstilzeit stammende Kirchendecke
(Foto links) in ihre Erhaltung gesichert. Insge-
samt sind durch die Kirchgemeinde Investitio-
nen in Höhe von 560TEuro geplant.

Die Kirche beinhaltet als Kuriosum auch eine
über 230 Jahre alte Sammlung von Bauern-
stühlen, welche unter Denkmalschutz steht.
Unmittelbar neben der Kirche befinden sich
die Grundschule, die Museumsscheune des
Heimatvereins, die Seifenmanufaktur
(www.frische-erleben.de) und Einrichtungen
der Grundversorgung. 

Fußball „gucken“ in der Pfarrscheune
Marbach. „Die Marbacher Kirche wurde erst-
mals 1264 erwähnt. Für die Zisterzienser war
die Anbetung der Jungfrau Maria sehr wichtig,
weshalb zu vermuten ist, dass der Ortsname
Marbach von der Anbindung an das Kloster in

Zella herstammt.“ (Text: Kirchgemeinde
Marbach,  aus dem Flyer: Dorfkirche Marbach)

Mit dem positivem Votum für den neunen Dorf-
platz in Gleisberg geht ein lang gehegter
Wunsch der Bevölkerung in Erfüllung. In unmit-
telbarer Nähe zum Kindergarten und dem
Sportplatz wird ein multifunktional nutzbarer
Bereich entstehen, auf dem Jung und Alt Frei-
zeit verbringen und Feste veranstalten können.
Neben dem Festplatz und Spielbereichen ist
auch eine Fläche für mobile Händler geplant.
Besonders wichtig bei der Auswahl des Vorha-
bens durch die Region: alle Vereine und der
Ortschaftsrat haben sich aktiv an der Planung
des Platzes beteiligt. Die Pflege und Unterhal-
tung obliegt den Vereinen gemeinsam, haupt-
verantwortlich ist der Heimatverein. Das
Projekt mit einem geplanten Kostenumfang in
Höhe vom 123 TEuro soll mit rund 86 TEuro
Zuschuss gefördert werden.
Zwei junge Familien aus Nossen und Haini-
chen erhalten für die Wiedernutzung leer
stehender ländlicher Bausubstanz Zuwen-
dungen in Höhe von insgesamt 170 TEuro.
Damit erhält alte Bausubstanz eine neue
Chance, der Verbrauch von Grünland für
Neubauten wird in diesem Fall unnötig. 
Im Rahmen der 3. Sitzung wurden zwei
langjährige Mitglieder des Entscheidungsgre-
miums, Herr Frieder Lomtscher (Foto links)
aus Striegistal und Herr Gunther Weber (Foto
rechts) aus Mochau verabschiedet.       

■ Nachrichten aus dem Klosterbezirk Altzella
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INFORMATIONEN – KLOSTERBEZIRK ALTZELLA

Passend zur Jahreszeit wurden Erdbeeren und ein
Gutschein als kleines Dankeschön überreicht.

Mit der Veränderung der beruflichen Situation
sind neue Prioritätensetzungen erforderlich.

Beide waren seit 2008 im Gremium tätig und
haben mit sehr großem Engagement an der
Entwicklung der Region Klosterbezirk Altzella
als EU-Fördergebiet mitgewirkt. Allein in den
Sitzungen der LEADER-Periode 2007 bis

2014 waren sie an 281 Entscheidungen betei-
ligt, haben Empfehlungen ausgesprochen
und kritisch hinterfragt. Ihre Erfahrungen und
ihr Sachverstand werden fehlen. 

Für die nächsten Aufrufe stehen insgesamt 3,35 Mio.  an Zuwendun-
gen für Fördermaßnahmen zur Verfügung. Im Rahmen von Kapitel A1a
werden z. Bsp. Vorhaben zur Barrierereduzierung gefördert. Als
Zuwendungsempfänger kommen Einrichtungen der Grundversorgung
wie Arztpraxen, Bibliotheken, Bürgerhäuser, Friseur, Pflegedienste in
Frage. Der Fördersatz liegt in Abhängigkeit vom Antragsteller
zwischen 30 und 65%, bei einem Mindestzuschuss von 30TEuro.
Gefördert werden deshalb im Unterschied zu den Programmen der
SAB umfassende Bauvorhaben, die z. Bsp. neben der Rampe auch
einen Lift, Toiletten und Türen beinhalten. 
Die Um- und Wiedernutzung für wirtschaftliche Zwecke ist auch
wieder Gegenstand der Aufrufe unter A1c. In der letzten Förderperiode
konnten beispielsweise Einrichtungen der häuslichen Pflege, ein Kfz-
Betrieb und eine Senfmühle mit Fördergeld aus dem LEADER
Programm unterstützt werden. 
Die Vorlaufzeit beträgt mindestens ein halbes Jahr, umfangreiche
Unterlagen sind zu erarbeiten. Wer jetzt auf Grund der zeitlichen
Vorgaben nicht am Aufruf teilnehmen kann, sollte eine Beratung im
Regionalmanagement in Anspruch nehmen. Denn für November sind
weitere Aufrufe geplant. Bei Fragen wenden Sie sich an das Regio-
nalmanagement, Frau Möller.

Die nächsten Aufrufe zur Einreichung von Anträgen auf Vorha-
benauswahl werden ab dem 30.06.2016 in den Gemeindeäm-
tern ausliegen oder können auf der Internetseite www.kloster-
bezirk-altzella.com eingesehen werden.

Mit den folgenden Aufrufen werden Anträge für Maßnahmen aus dem
Aktionsplan Kapitel A - Demografie gerechter Dorfumbau und Kapitel
B1c - Erhalt und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten Straßenin-
frastruktur entgegengenommen.

Zu Kapitel A gehören unter anderem Vorhaben zur Barrierereduzie-
rung, zur Modernisierung von Kindertageseinrichtungen, zur Um- und
Wiedernutzung leerstehender, ländlicher Bausubstanz und zur Sanie-
rung der Außenhülle von Einrichtungen die sozial-, kulturelle Angebote
beherbergen. 

Projektaufruf 05-2016-A1a: 
Erhalt, bedarfsgerechter Weiterentwicklung, Herstellung von Multi-
funktionalität und Barrierereduzierung von Einrichtungen der Grund-
versorgung, der Daseinsfürsorge sowie von Trägern sozialer und
kultureller Angebote
Höhe des Budget: 700.000,00 Euro

Projektaufruf 06-2016-A1b: 
Aufwertung innerörtlicher Bereiche durch Ausstattung mit attraktiven
öffentlichen Freiräumen und Plätzen 
Höhe des Budgets: 700.000,00 Euro

Projektaufruf 07-2016-A1c: 
Leerstehende dörfliche und regionaltypische Bausubstanz um- und
wiedernutzen
Höhe des Budgets: 850.000,00 Euro

Projektaufruf 08-2016-B1a: 
Erhalt und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten Straßeninfra-
struktur
Höhe des Budgets: 600.000,00 Euro

Projektaufruf 09-2016-B1c: 
Ausbau von Fuß- und Radwegen 
Höhe des Budgets: 500.000,00 Euro

Anträge werden im Zeitraum vom 30.06.2016 bis 13.09.2016
um 17.00 Uhr vom Regionalmanagement angenommen. 

Auskünfte erteilt das Regionalmanagement der Region Regio-
nalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V. – Regionalmanage-
ment LEADER, Steffi Möller, Schulweg 1 in 04741 Roßwein OT
Niederstriegis, Tel.: 03431 6788720 und -21, E-Mail: moel-
ler@klosterbezirk-altzella.de

■ Die LEADER Region Klosterbezirk Altzella ruft zur Einreichung von Anträgen auf Vorhabenauswahl auf

■ 16. Hobbyschau im Klosterbezirk Altzella

Am 08. und 09.10.2016, jeweils von 10:00 – 17:00 Uhr, findet im Dörf-
lichen Gemeinschaftszentrum Reinsberg die Hobbyschau im Kloster-
bezirk Altzella statt. Wir suchen dafür Aussteller, welche ihr Hobby
einem großen Publikum zeigen möchten. In den vergangenen Jahren
zählten dazu u. a. Holzbearbeiter, Handarbeitsfreunde, Bastler, Maler,
Sammler, Modellbauer, Kindergartenprojekte, Vereine usw. Dabei
schätzt es das Publikum besonders, wenn über die reine Präsentation
hinaus Techniken vorgeführt, Hintergrundwissen vermittelt, Anekdoten
erzählt werden oder die Gäste gar einbezogen und angeleitet werden.
Das Dörfliche Gemeinschaftszentrum in Reinsberg bietet ebenerdig
viel Platz für die Präsentation ihrer wunderbaren Hobbys. An beiden
Tagen wird gut für das leibliche Wohl aller kleinen und großen Besu-
cher gesorgt. Ausreichend Parkplätze finden Sie direkt vor der Halle.
Wenn Sie Lust bekommen haben auszustellen, oder Fragen zur
Hobbyschau haben, kontaktieren Sie uns – wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt: Reinsberger Schützenverein 1791 e.V. 
Talstraße 9, 09629 Reinsberg, Tel.: 037324/7553, 01743986796
Mail: m.aurich@rsv1791.de



Roßweiner Nachrichten Seite 20 9. Juni 2016

C
M
Y
K

KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchennachrichten der Kirchgemeinden Roßwein
und Niederstriegis

■ Gottesdienste

24.07.2016, Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
31.07.2016, Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
07.08.2016, Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
14.08.2016, Sonntag, 10.00 Uhr Schulanfänger-Gottesdienst in 

Niederstriegis
21.08.2016, Sonntag, 9:00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
21.08.2016, Sonntag, 10:30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
28.08.2016, Sonntag, 9:00 Uhr Gottesdienst in Roßwein
28.08.2016, Sonntag, 10:30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis

■ Weitere Informationen:

Wir laden ein zur Andacht jeden ersten Donnerstag im Monat 8.00 Uhr
in der Friedhofskapelle Roßwein – jeden weiteren Donnerstag 8.00 Uhr
in der Kirche Roßwein

■ Ansprechpartner

Pfarramt Roßwein Tel. 034322 / 43480
kg.rosswein@evlks.de

Öffnungszeiten Montag 9-12 Uhr
Dienstag 9-12 Uhr / 15-17 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Freitag 9-12 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz Tel. 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag 15-17 Uhr und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Roßwein Tel. 0163 777 84 77
Bestattungsanmeldung / 
Beratung (Gesprächstermine 
sind nach Vereinbarung jederzeit
möglich)

Pfarramt Niederstriegis Tel. 03431 / 626922
kg.niederstriegis@evlks.de

Öffnungszeiten Dienstag 13-17 Uhr

2. Nachtrag zur Friedhofsgebührenordnung
für den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Roßwein vom 01.07.2013

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 a)
und 43 der Kirchgemeindeordnung der Ev.-Luth. Landeskirche
Sachsens (KGO) vom 13. April 1983  hat der Kirchenvorstand für
den Friedhof der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein  am
21.01.2015 den folgenden Nachtrag zur Gebührenordnung vom
01.07.2013 beschlossen:

§ 7 Gebührentarif

VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen

1. Urnenbestattungen

1.4. Kolumbarium/ Urnenstele
Die Gebühr für die Nutzung einer 
Grabkammer (max. 2 Urnen)
beträgt für 20 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . . . . .2.940,00 Euro
(inkl. Grabplatte-, Nutzungs-, Friedhofsunterhaltungs- 
und Pflegegebühr) 
Bei Nachbelegung beträgt die Nachlösegebühr 
pro Jahr:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .147,00 Eurp
Die Gebühr für die Beschriftung der Grabplatte 
beträgt pro Beisetzung.  . . . . . . . . . . . . . . . .220,00 Euro
Zuzüglich Beisetzungskosten laut Gebührenordnung

§ 10 In-Kraft-Treten

Dieser Nachtrag und alle weiteren Nachträge und Änderungen
treten jeweils nach Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkir-
chenamt Leipzig am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.
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■ Nachlese zum Musikschulchorkonzert
in der Kirche Niederstriegis

Es war ein sehr schönes und abwechslungsreiches Benefizkonzert
zugunsten der Außensanierung der Niederstriegiser Kirche am 3. Juni
2016 mit dem Chor der Musikschule Döbeln unter Leitung von Lucas
Malik, was aus einem A-capella Teil bestand, der von unten gesungen
wurde und einem Instrumental-Vocal-Teil, der von der Empore aus musi-
ziert wurde. Sowohl traditionelle, als auch moderne Lieder erklangen-
von Bach bis "Let me fly". Der indianische Gesang "Evening rise" bildete
Beginn und Zugabe. Zwischen den Vocalstücken des 2.Teils konnten wir
Instrumentalstücke erleben, die von den Musikschülern und Chorleiter
mit Blockflöten, Klarinette, Violine und Orgel dargeboten wurden. Jördis
Senf begeisterte mit "Summertime" von Gershwin. Allen war die Musi-
zierfreude, die Freude am gemeinsamen Singen deutlich anzumerken
und ließ dieses Konzert zu einem Erlebnis werden. Ein paar mehr Zuhö-
rer hätten es sein können- die, die nicht da waren haben wirklich was
verpasst und sollten sich das nächste Benfizkonzert vormerken: Orgel-
konzert mit Matthias Eisenberg, am 31.7., 17 Uhr.
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■ Kirchenmusik…
…in Niederstriegis, Roßwein

Konzertreihe „Musica Vocalis“ in Roßwein – Jugendkantorei
Wurzen am 13.August 2016, 17 Uhr Das 4.Konzert unserer Reihe, die
sich dieses Jahr ganz (im Sinne des Titels) der Vocalmusik verschrie-

ben hat, wird am Sonnabend, den 13.August, 17 Uhr, zu hören sein: ein
Chorkonzert mit der Wurzener Jugendkantorei unter Leitung von J.
Dickert. Dieses jugendliche Ensemble, was immer ein breites Spek-
trum von Chorwerken aus verschiedenen Jahrhunderten zu bieten hat,
ist immer schon zeitig ausgebucht, hatte aber noch einen Termin für
uns frei! Herzliche Einladung!

…und in Marbach
Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin
Schulze
Am Sonnabend den 9.Juli 2016, wird 17 Uhr
Fahrradkantor Martin Schulze die Bärmigor-
gel in der Marbacher Kirche zum Klingen
bringen. Ursprünglich war das Konzert für
Greifendorf geplant, wurde aber aufgrund
der dortigen Bauarbeiten auf Marbach
verschoben. Wieso eigentlich "Fahrradkan-
tor"? Martin Schulze versucht von einem
Konzert zum anderen mit dem Fahrrad zu

gelangen. Seine Programme sind immer auf die jeweiligen Besonder-
heiten der jeweiligen Orgel abgestimmt- so wird in Marbach garantiert
ein anderes Orgelprogramm zu hören sein, als am 4.9.16 in Roßwein.
Wir hoffen auf zahlreiche Zuhörerschaft! Herzliche Einladung!

17. Juli 18:00 Uhr Etzdorf
19:30 Uhr Gleisberg, mit AM*

24. Juli 18:00 Uhr Greifendorf
19:30 Uhr Marbach, mit AM*

31. Juli 18:00 Uhr Gleisberg
19:30 Uhr Etzdorf, mit AM*

07. August 18:00 Uhr Marbach
19:30 Uhr Greifendorf, mit AM*

14. August 13:30 Uhr Etzdorf, Familiengottesdienst und 
Gemeindefest
*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

Einladung zum Konfirmandenunterricht
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch ein neuer Konfirmandenunter-
richt.  Wenn Ihr Kind die 7. Klasse besucht, laden wir es dazu recht
herzlich ein. Zwei Jahre lang werden wir Grundlagen des christlichen
Glaubens erarbeiten und an Konfirmandentagen und Freizeiten teilneh-
men. Im Frühjahr 2018 wird der Konfirmandenunterricht mit der Feier
der Konfirmation abschließen. Auch nicht getaufte Kinder sind herzlich
eingeladen, am Konfirmandenunterricht teilzunehmen. Bitte melden
Sie Ihr Kind im Pfarramt Marbach unter der Tel.-Nummer 034322
43130 oder bei Pfarrer Jadatz (034322 40650 bzw. E-Mail:
heiko.jadatz@evlks.de) an. Der Elternabend findet am Freitag,
12.08.2016 um 18 Uhr in der Winterkirche Roßwein (An der Kirche,
04741 Roßwein) statt. Pfr. Heiko Jadatz

Service

Vakanzvertretung: Pfarramt Roßwein, Pfr. Jadatz: 034322 40650
Kanzlei: 034322 43480, Sprechzeit: Mo / Di / Mi / Fr 9:00 – 12:00 Uhr,
Di 15:00 – 17:00 Uhr
Kanzlei Marbach: Frau Arnold: 034322 43130, Sprechzeit: Di 9:00 – 12:00
Uhr / 17:00 – 18:30 Uhr, Mi 9:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 11:30 Uhr
Kanzlei Etzdorf: Frau Arnold: 034322 42337, Sprechzeit: Mi 16:00 –
18:00 Uhr
Kanzlei Greifendorf: Frau Harzbecher: 037207 3735, Sprechzeit: Di
16:00 Uhr – 17:30 Uhr, Do 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322 - 45164, Internet:
www.marienkirchgemeinde.de   

Gottesdienste der Marienkirchgemeinde und 
KG Greifendorf 

Kirchennachrichten der
Kirchgemeinde Knobelsdorf-Otzdorf

Gottesdienste 

Sonntag, 24.07.2016
9.00 Uhr Gottesdienst in Otzdorf

Dienstag, 09.08.2016
19.30 Uhr Hauskreis im Pfarrhaus Knobelsdorf

Sonntag, 21.08.2016
10.30 Uhr Gottesdienst in Knobelsdorf

Mittwoch, 24.08.2016
14.00 Uhr Rentnerkreis in Otzdorf

Wende dich Gott zu, dann findest Du Ruhe! Psalm 62,6
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■ Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein 2016

Juli 2016

22.-24.07. - Circus Constanze Busch, Zirku-
sunternehmen Constanze Busch, Festplatz
am Lindenhof

27.07. – Treff Textilzirkel – Textilzirkel Gleis-
berg, 19.00, Dorfgemeinschaftshaus Gleis-
berg

30.07. – Dorffest – FFw Otzdorf, o.A., o.A.,
OT Otzdorf

31.07. – Benefizkonzert zugunsten der
Kirchensanierung Niederstriegis mit
Matthias Eisenberg, Kirchgemeinde Nieder-
striegis, 17.00, Kirche Niederstriegis

August 2016

03.08. – Getreidearten die im Kräutergar-
ten wachsen kennen- und unterscheiden
lernen sowie eigenes Müsli zusammen-
stellen, Kräuterverein, 14.00-16.00, Kräuter-
lehrgarten, Schuldurchgang

10.08. – Getreidearten die im Kräutergar-
ten wachsen kennen- und unterscheiden
lernen sowie eigenes Müsli zusammen-
stellen, Kräuterverein, 14.00-16.00, Kräuter-
lehrgarten, Schuldurchgang

13.08. – Wanderung, Wandergruppe
Roßwein, o.A., o.A., 

13.08. – 15 Jahre Bagadi Ranch e.V.,
Bagadi Ranch e.V., ab 10.00 Uhr, Bagadi
Ranch, Seifersdorf 1

13.08. – Schauklöppeln im Waldhaus Kalk-
brüche Hainichen, Roßweiner Klöppelzirkel,
ab 13.00, Waldhaus Kalkbrüche Hainichen 

13.08., Dorfmuseum und Museumsschmie-
de geöffnet, Heimatverein Niederstriegis e.V.,
14.00 – 17.00, OT Littdorf, An der Schnauder 21

13.08., Tag der offen Tür, Schützenverein
Roßwein e.V., 14.00-21.00, Schützenheim,
ehemaliger Ölerbau, verlängerte Uferstraße

19.08., Handarbeitsnachmittag, Volkssoli-
darität OG Roßwein, ab 14.00, Seniorenheim
„Berta Börner“

19.-20.08., Stadtsportfest, RSV und Stadt-
verwaltung Roßwein

20.08., Schützenfest, Schützenverein
Niederstriegis e.V., ab 15.00, Schützenhaus,
OT Niederstriegis

24.08., Treff Textilzirkel , Textilzirkel Gleis-
berg, 19.00, Dorfgemeinschaftshaus Gleis-
berg

19.-21.08., „Damals Die Renner“  - DDR-
Oldtimer, AG Feuerwehrhistorik Riesa,
Schmannewitz (Dahlen)

27.08., Herbstfest, Heimatverein Gleisberg
e.V., ab 14.00, Feuerwehrdepot Gleisberg

27.08., Gewerbegebietsfest im Gewerbe-
gebiet „Goldene Höhe“, ansässige Firmen,
10.00 – 16.00, Gewerbegebiet „Goldene
Höhe“

27.08., Dorffest Grunau, Ortschaftsrat
Niederstriegis, 14.00 – 02.00, OT Grunau,
Festwiese – gegenüber Fa. Voigtländer

27.-28.08., Handball-Turnier, Roßweiner
Sportverein Abt. Handball, Stadtsporthalle an
der Oberschule 

Die Gartengruppe Weinberg Roßwein
lädt zum alljährlichen Weinbergfest ein

Liebe Einwohner der Stadt Roßwein, am
16.07.2016 und 17.07.2016 findet das 

Weinbergfest der 
„Gartengruppe Weinberg“ 

statt. Wir als Verein würden uns über
Ihren Besuch freuen.

Programm Weinbergfest 
am 16.07.2016

- 12:00 Einlass Eintritt 2,00 Euro (Kinder
bis 16 Jahren frei)

- 14:00 – 16:00 Seniorencafè mit
Unterhaltung durch die Seifersdorfer
Blasmusikanten

- 16:00 – 18:00 Unterhaltung mit Disco
Dirk Flade (Auszeichnungen und
Einweihung einer restaurierten Laube
im Traditionsgarten)

- 18:00 -19:00 Lachen mit Gerdi (säch-
sischer Humor)

- 19:30 – 21:30 Unterhaltung mit
Evelyn Wetzel (buntes Programm)

- 22:00 Tanz in die Sommernacht mit
Disco Dirk Flade

Weiterhin: 
- Kinderfest mit Bastelstraße
- Fachberatung für Kleingärtner und

Interessenten im Lehr- und
Schaugarten der Gartengruppe

- Glücksrad mit vielen Preisen

Programm Weinbergfest 
am 17.07.2016

von 10:00 – 14:00 Frühshoppen mit der
Disco Dirk Flade

An beiden Tagen ist für Speisen und
Getränke gesorgt, wie z.B. Kaffee und
Kuchen, Bratwurst und Fischbrötchen

Klaus-Peter Hawerda – Vorsitzender 
der Gartengruppe Weinberg e.V.

Der Schützenverein Niederstriegis informiert: 

20 Jahre Schützenverein Niederstriegis e.V.

Zu seinem 20- jährigen Bestehen lädt der Schützenverein Niederstriegis ein mit ihnen zu
feiern. Das Fest beginnt Sonnabend, den 20. August 2016 um 15.00 Uhr am Schützen-
haus Niederstriegis mit einem Eröffnungszermoniell. 

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen sowie viele andere Getränke. Von ca. 15.30 Uhr
bis 18.00 Uhr findet ein Luftgewehr- Pokalwettkampf (ohne Startgebühr) statt an dem sich
alle Erwachsenen beteiligen können. 

Für die Kinder wird die beliebte Ballkanone geladen. Am Abend lädt DJ Andy zu Musik
und Tanz ein. Für Speisen und Getränke wird ausreichend gesorgt.

Auf ein zahlreiches Erscheinen von Gästen freuen sich die 
Mitglieder des Schützenvereins sehr.
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Der SV Grün-Weiß Niederstriegis e.V. informiert:

■ Sportfest Niederstriegis ein voller Erfolg

Am 10. & 11. Juni stand ganz Niederstriegis im Zeichen des Sports. In
der nunmehr 35. Auflage des Festes gaben die Teilnehmer über zwei
Tage Alles. Neu im Programm, das Bouncingball-Flutlichtturnier in der
Freitagsnacht. In dieser Funsport-Disziplin stecken die Akteure mit
dem Oberkörper in einer riesigen Gummiblase. Das Ziel ist eigentlich,
den Ball per Fuß ins gegnerische Tor zu befördern. Allerdings liegt der
Spaß im gegenseitigen Umstoßen. So hatten vor Allem die zahlreichen
Zuschauer, angeheizt von DJ Olli, an diesem Abend eine Menge zu
lachen. „Wir wollten mal etwas ganz Neues anbieten und die Resonanz
war riesig. Wir wollen das auf jeden Fall nächstes Jahr wiederholen!“ so
Vorstandsmitglied Christian Hempel.

Am Samstag standen wieder viele Sportwettkämpfe auf dem Plan.
Neben den bekannten Sportarten Handball, Fußball und Volleyball gab
es auch wieder den Kampf um die Schützenscheibe sowie den traditio-
nellen Bierdreikampf, bei dem es nicht um Alkoholgenuss sondern um
Kraft und Geschick in den einzelnen Disziplinen ging. Auch die Kinder
kamen nicht zu kurz. „Die Kita Niederstriegis war wieder mit vor Ort und
stellte gemeinsam mit den Niederstriegiser Schützen viel für die Kinder
auf die Beine“, so Heinz Gillner vom Vorstand. Am Abend wurde wieder
viel gefeiert! Die Rossweiner Spielleute und eine Linedance-Gruppe
zeigten ihr Können. DJ Olli animierte die Gäste zum Tanz und am
späten Abend gab es das von allen Besuchern sehnlichst erwartete
Highlight. Die Auftritte der „Funkens-Garde“, der vereinseigenen
Comedy- und Tanzgruppe des SV Grün-Weiß. Dieses Jahr zeigten sie
einen Starwars-Tanz sowie ihre wilde Eigeninterpretation vom Grimm-
Märcher der „Frau Holle“. Der SV Grün-Weiß Niederstriegis e.V.
bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Helfern und seinen Sponsoren
für ihr Engagement und freut sich schon auf das Sportfest 2017!
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■ Die Kita Striegiszwerge informiert:

Anlässlich des Kindertages
besuchte die Mittelgruppe den
Zoo in Leipzig. Viele Eltern und
Großeltern begleiteten uns und so
wurde dieser Tag zu einem blei-
benden Erlebnis.
Auch unsere „Kleine Gruppe“
befasste sich mit dem Thema Zoo.
Wir lasen Bücher vor, schauten
Bilder von Tieren an und ahmten
deren Geräusche nach. Mit Hilfe
unserer Praktikanten hatten wir
die Möglichkeit, zahlreiche Hand-
abdrücke von den Tieren des
Zoo`s zu gestalten. Somit entstan-
den viele kleine Meisterwerke.

Mit unserer Praktikantin druckten wir Zootiere mit einem Schwäm-
mchen. Am 21.06. feierten wir 10 Jahre „Kleine Forscher“ mit ganz
vielen Experimenten in allen Gruppen. Jedes Kind erhielt ein „
Forscherdiplom“. Seit dem 05. April  2016 sind wir im Besitz des Zerti-
fikates „Haus der kleinen Forscher“. Erhalten haben wir das Zertifikat
von der Handwerkskammer Chemnitz. Damit erhielten sowohl die
Kinder als auch die Erzieherinnen den Dank für 6 Jahre Forscherarbeit!

Ch. Fiedler, Leiterin
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Die FFW Gleisberg informiert:
■ Wettkampf Kübelspritzem am 18.6.16 in Starbach

Auch in diesem Jahr nahm die Feuerwehr Gleisberg wieder am Wettkampf
im Kübelspritzen der Feuerwehr Starbach teil. Los ging es am 18.6.16 um
14:30Uhr am Gerätehaus Starbach. Es waren eine Jugendmannschaft und
eine Erwachsenenmannschaft von Gleisberg am Start. 

Für jede Mannschaft mussten 6 Teilnehmer schnellstmöglich mit 2
Kübelspritzen die Zieleinrichtung füllen. 

Sowohl die Jugend- als auch die Erwachsenenmannschaft belegten
jeweils den 4. Platz. Für die Jugendmannschaft gab es neben der
Urkunde noch eine Kiste Gummibärchen. Nach dem Wettkampf konn-
te noch das Losglück an der Tombola probiert werden.  Neu dieses
Jahr war die Wasserrutschbahn, welche die Starbacher Wehr am
Hang gebaut hatte und die sich bei Groß und Klein großer Beliebtheit
erfreute. 

■ 135 Jahr-Feier der FFw Gleisberg

Am 4. Juni 2016 feiert die Freiwillige Feuerwehr Gleisberg ihr 135 jähri-
ges Bestehen. Das Fest fand in diesem Jahr am Feuerwehrgerätehaus
in Gleisberg statt. Bereits in der vorangegangen Woche wurde das
Außengelände geschmückt und die verschiedenen Vorbereitungen für
die Stationen im geplanten Spaßwettstreit getroffen. In der Fahrzeug-
halle wurde eine Cocktailbar errichtet und die Sitzgelegenheiten
aufgestellt. Auch wenn die Vorbereitungen am Freitag durch einen
Einsatz unterbrochen wurden, so war doch am Samstag alles pünkt-
lich für unsere Gäste fertig. 

Mit zahlreichen Gästen, unter ihnen Bürgermeister Lindner, der stell-
vertretende Kreisbrandmeister Wolfgang Stör, Georg Riedel vom
Kreisfeuerwehrverbandes Mittelsachsen und Kameraden der benach-
barten Ortsfeuerwehren sowie Bewohnern aus Gleisberg und Umge-
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bung begingen wir dann ab 14
Uhr unser 135 jähriges Jubiläum.
Besonderes Highlight war, dass
Herr Perschmann mit dem
restaurierten Siemens Protos
eigens zu unserem Jubiläum
anreiste. Das Fahrzeug war das
erste motorisierte Fahrzeug der
Feuerwehr Gleisberg und wurde
vom Besitzer der Papierfabrik
1936 angeschafft. Bis in die 1960
Jahre war das Fahrzeug in Gleis-
berg im Einsatz, bevor es von
einem Garant abgelöst wurde.
Natürlich nutzten unsere Kame-
raden und Kameradinnen und
auch unsere Gäste die Möglich-
keit, eine kurze Spritztour im
Protos zu unternehmen. Der
Nachmittag begann mit Kaffee
und Kuchen. Für die Kinder
wurde Kinderschminken, Bastel-
und Malmöglichkeiten sowie
eine Hüpfburg angeboten.
Weiterhin konnten sich die

Kinder im Zielspritzen mit der Kübelspritze üben. Um 15:30 Uhr wurde
dann der Spaßwettstreit gestartet. Hier traten in insgesamt 7 Diszipli-
nen die Mannschaften gegeneinander an. Bei den Kindern und
Jugendlichen starteten 3 Mannschaften: die Jugendfeuerwehr, der
"Girls Club" und die "Krümel". Bei den Erwachsenen traten die Mann-
schaften Marbach, Ketzerbachtal, Sport und "Old Firefighters" gegen-
einander an. Pro Station wurden die Einzelplatzierungen gewertet. Für
den 1.Platz gab es 100 Punkte, für den 2.Platz 75 Punkte, für den
3.Platz 50 Punkte, für den 4. 25 Punkte für den 5. 20 Punkte, für den 6.
10 Punkte und für den 7.Platz 5 Punkte. Die Einzelwertungen der
Stationen wurden dann zum Gesamtergebnis zusammengerechnet.
Beim "Sommerskilauf" musste die Mannschaft mit 3 Ski eine vorgege-
bene Strecke auf Zeit zurücklegen: Bei der Station "Ball durch
Schlauch" mussten nacheinander 2 Tischtennisbälle durch einen B-
Schlauch gerollt werden. In einer weiteren Station mussten Feuer-
wehrschläuche gerollt werden. Bei der Station "Wassertransport" war
das Ziel mit der Kübelspritze in einen Trichter zu zielen und die darun-
ter stehende Schubkarre mit Wasser zu füllen. Die Schubkarre musste
dann über einen Parcour gefahren werden und dabei möglichst wenig
Wasser zu verschütten. Im Ziel wurde dann die Wassermenge gemes-
sen.
Bei dem Spiel "Blinde Kuh" wurde ein Mannschaftsteilnehmer mit
verbundenen Augen über Seile durch einen Parcours geführt. Beim
dem Spiel "Weg überwinden" musste eine Strecke unter Nutzung von
7 Bierkästen überwunden werden, ohne dass dabei durch die Teilneh-
mer der Boden berührt wird. Beim "Kisten stapeln" mussten möglichst
viele Kisten horizontal aneinander gestapelt werden. Bei den Kindern
siegte die Mannschaft der Jugendfeuerwehr mit 340 Punkten vor dem
"Girls Club" (140 Punkte) und den Krümeln (85 Punkte). Den ersten
Platz bei den Erwachsenen belegten die "Old Firefighters" mit 445
Punkten vor der Mannschaft Marbach (420 Punkte), Ketzerbachtal
(395 Punkte) und der Mannschaft Sport (285 Punkte).  Ein weiterer
beliebter Wettkampf für unsere Gäste war das "Hochstapeln". Hier
wurden Bierkästen übereinander gestapelt. Zum Ende des Wettkamp-
fes lag der Rekord bei 25 übereinander gestapelten Bierkästen. Der
Abend klang dann gemütlich im Gerätehaus aus. Musikalische Unter-
malung kam von DJ Petro. Für das leibliche Wohl war mit Gyros,
Roster und Buletten sowie einem reichhaltigen Getränkeangebot
gesorgt. Als "Mitternachtseinlage" traten dann unsere Kameraden
Rene als Wolfgang Petri, Nico und Rene als "Klaus und Klaus" und als
"De Randfichten" Nico, Jonas, Martin und Rene auf.

■ Die Jugendfeuerwehr Gleisberg informiert:

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Jugendfeuerwehr Döbeln
nahmen wir, sowie viele andere Jugendfeuerwehren, vom 10. Juni bis
12. Juni am Kreisjugendzeltlager der Jugendfeuerwehren teil.
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In den Klostergärten in Döbeln stand am Freitag eine kleine Zeltstadt,
die die Mitglieder der jeweiligen Feuerwehren am Donnerstag für uns
aufgebaut hatten. In der Mitte stand ein selbstgebauter Pool zur Erfri-
schung bereit. Am Samstagvormittag fand eine interessante Technik-
schau auf dem Steigerhausplatz statt. Dort konnte Technik von Feuer-
wehr, Polizei, Roten Kreuz sowie dem THW bestaunt werden. Wir
konnten Fragen stellen und in die Fahrzeuge schauen. Am Nachmittag
folgte dann ein wissenswerter und spaßiger Stationsbetrieb quer
durch Döbeln, welcher durch die Feuerwehren und des THW organi-
siert wurde. Neben feuerwehrtechnischem Wissen waren an den
Stationen Geschicklichkeit und Teamarbeit gefragt. Auf diesem Weg
mussten auch Fragen rund um Döbeln beantwortet werden, die in die
Endbewertung eingingen. Der Samstag klang in gemütlicher Runde,
bei einem von den Jugendfeuerwehren gestaltetem Programm, am
Lagerfeuer, aus. Am Sonntag erfolgte dann die Siegerehrung des
Stationsbetriebes, wobei wir den 1.Platz erreichten. Diese Tage waren
für alle Teilnehmer ein schönes Erlebnis. Vielen Dank an die Feuerwehr
Döbeln für die tolle Organisation!

Küchenmeister, Jugendfeuerwehr Gleisberg

Die Kinderburg zu Gleisberg
informiert:

Die Schulanfänger 
2016:

Sophie Berger, 
Jamie Beer, 
Milo Franke,  
Emily Rößler, 
Rahel Handschack, 

Maximilian Rank,

Viel Erfolg in der Schule wünschen Euch
Eure Erzieherinnen der „Kinderburg zu Gleisberg“: 
Frau Fischer, Frau Rothe und Frau Bartusch

Veranstaltungsplan: AWO Familienbildung Döbeln

■ Juli- August 2016

Krabbelgruppen/ Spielkreis – Bereich Roßwein
Wann: Donnerstag, 9:30 – 11:00 Uhr, Wo: Jugendhaus Roßwein, Gold-
bornstraße 18, 04741 Roßwein, 0-3 Jahre

14. Juli Babysport
21. Juli gemeinsames Spielen
28. Juli Badeutensilien basteln

04. August gemeinsames Spielen
11. August Heute muss die Krabbelgruppe leider ausfallen
18. August Schaukeln mit dem Schwungtuch
25. August gemeinsames Spielen

Bereich Gleisberg bei Roßwein
Wann: Mittwoch aller zwei Wochen 15:00-16:00 Uhr, Wo: Kita "Kinder-
burg zu Gleisberg", Zum Sportplatz 3, 04741 Gleisberg/Roßwein, 0-3
Jahre. Zu dieser Krabbelgruppe können Sie auch größere Geschwister
(bis 8 Jahre) mitbringen. Diese werden im Nebenraum oder bei schö-
nem Wetter im Garten mit gleichaltrigen Kindern betreut.

17. August gemeinsames Spielen
28. September Herbstbasteln
12. Oktober gemeinsames Spielen
30. November Basteln zu Weihnachten
14. Dezember gemeinsames Spielen

Thematisches Elterncafè

Wann: 1x im Monat 9:30 – 11:00 Uhr, Wo: Frühförderungs-und Bera-
tungsstelle der Lebenshilfe e.V., Albertstraße 6, 04720 Döbeln, 0-3 Jahre

22. Juli Motorik im Baby-und Kleinkindalter
26. August Richtig Heben, Tragen und Sitzen
23. September Geschwisterkonstellationen, Expert/in angefragt
21.Oktober Musik im Baby- und Kleinkindalter
25. November Sprachentwicklung im Baby-und Kleinkindalter

Expert/in angefragt
16. Dezember Osteopathie für Babys und Kleinkinder

Für Elterncafè:   ANMELDUNG ERFORDERLICH!!!!!!!!!

Kontakt: AWO Familienbildung, Mandy Gausche, Nordstraße 2, 04720
Döbeln, 03431/601817, 0157 83844417, familienbildung@awo-famili-
enzentrum.org, Facebook: Mobiler Familienkreis Döbeln
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„Die Arche“ Wohnstätten gGmbH Waldheim

Wohnheim, Außenwohngruppen, Betreutes Einzel-
und Paarwohnen Kontakt- und Beratungsstellen für
chronisch psychisch Kranke

Unsere Kontakt- und Beratungsstelle (KOBS) befindet sich gegenüber
dem Körnerplatz in Döbeln (Körnerplatz 17) und ist seit vielen Jahren
ein Anlaufspunkt für Menschen mit  seelischen Problemen sowie auch
chronisch psychisch erkrankte Personen. Auf Grund dieser seelischen
Belastungen treten Kontaktschwierigkeiten und Isolationen im sozialen
Umfeld auf. Unsere Einrichtung gibt diesen Menschen die Möglichkeit
mit gleichgestellten Personen in Kontakt zu treten und im gemeinsa-
men Tun Ängste abzubauen und ihr Selbstvertrauen wieder zu stärken.
Dies gestaltet sich in gemeinsamen Gesprächsrunden, Kreativangebo-
ten, Kochen und Backen sowie Gesellschaftsspielen und anderen
Angeboten. Wir bieten diesen Menschen in Krisensituation Hilfe an, wo
jeder ohne vorherige Anmeldetermine ein Beratungsgespräch kosten-
los in Anspruch nehmen kann. Unsere Mitarbeiter suchen im gemein-
samen unter „Vieraugengespräch“ nach Lösungen  beziehungsweise
nach passenden Vermittlungsangeboten.  Für alle Besucher bleibt die
Anonymität ein „MUSS“. Ebenfalls können Angehörige von Psychia-
trieerfahrenen und Betroffene unsere Anlaufstelle nutzen, um Entla-
stung und  Entspannung zu erfahren. Dafür gibt es spezielle Selbsthil-
fegruppen, die ihre Erfahrungen und ihr Wissen gern teilen.

Margitta Kluge – Leiterin der Kontakt- und Beratungsstelle 
von Waldheim, Döbeln und Leisnig

■ Veranstaltungsplan Juli 2016

Freitag, 15.07.2016, 14.30  Uhr Backen für Anfänger
Samstag, 16.07.2016, 15.00  Uhr Wegweisende Zitate 
Sonntag, 17.07.2016, 14.00  Uhr Höhen und Tiefen des C. F. 

Spitzweg
Montag, 18.07.2016, 13.30  Uhr Genusstraining mit Exotischen 

Früchten
Dienstag, 19.07.2016, 16.00  Uhr Entspannungsübungen
Mittwoch, 20.07.2016, 16.00  Uhr Quiz querbeet
Donnerstag, 21.07.2016, 09.30  Uhr Die Externsteine
Freitag, 22.07.2016, 13.00  Uhr Backen für Anfänger
Samstag, 23.07.2016, 14.30  Uhr Oh, meine Ahnen …Was steckt 

dahinter?
Sonntag, 24.07.2016, 14.00 Uhr Französische Küche mit Oli 

ausprobiert
Montag, 25.07.2016, 15.00 Uhr Gemüseeintopf – gesund und 

würzig
Dienstag, 26.07.2016, 16.30 Uhr Sommererinnerungen - 

Ansichtskarten
Mittwoch, 27.07.2016, 16.00  Uhr Obst der Saison...
Donnerstag, 28.07.2016, 15.00  Uhr Plauderei bei Kaffee mit Eis
Freitag, 29.07.2016, 14.00  Uhr Backen für Anfänger
Samstag, 30.07.2016m 14.00  Uhr Theater: Macht oder 

Ohnmacht?
Sonntag, 31.07.2016, 13.00  Uhr Events des Julis

Kontakt -und Beratungsstelle in Döbeln, „Die Arche“ Wohnstät-
ten gGmbH Waldheim, Körnerplatz 17, 04720 Döbeln – Tel.
03431 / 678794, Öffnungszeiten: Mo.: 11.00 - 19.00Uhr, Die. u.
Do.: 9.00 - 11.00 Uhr / 14.00 - 20.00Uhr, Mi., Fr., Sa., So. Feiertage:
10.00- 18.00Uhr. Wünsche und Anregungen finden immer ein offe-
nes Ohr. Das KOBS Team

Die Caritas Meißen informiert: 

Menschen am Lebensende begleiten lernen
Caritas sucht Interessenten für Hospizkurs in Döbeln

Meißen/Döbeln, Der Ökumenische Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst Döbeln in Trägerschaft des Caritasverbandes Meißen stellt an
einem Informationsabend seine Arbeit vor und informiert über den
Vorbereitungskurs für neue Begleiter. Eingeladen sind alle, die sich in
der Hospizarbeit engagieren oder mehr über die Begleitung Schwerst-
kranker erfahren möchten, am 18. August um 19.00 Uhr ins Haus der
Diakonie, Otto-Johnsen-Straße 4, in Döbeln. Der  neue Kurs  beginnt
dann am 1. September in Döbeln und soll das bestehende Netz an
ehrenamtlichen Hospizbegleitern ergänzen. Interessante Erfahrungen,
Aufgaben und Begegnungen während der Einsätze oder bei den regel-
mäßigen Fortbildungsveranstaltungen erwarten die neuen Mitstreiter in
der Hospizarbeit. Nähere Informationen zum Kurs oder zu Begleitungs-
möglichkeiten erhalten Sie unter  Tel. 03521/469625, 034321-621168
oder www.caritas-meissen.de
Der Caritasverband für das Dekanat Meißen e. V. sucht Frauen und
Männer, welche sich für das Leben von Menschen interessieren, die auf
den Tod zugehen. Die Ausbildung zum Hospizbegleiter hilft, sich an die
Grenzfragen menschlicher Existenz heranzutasten. Im Verlauf von zwölf
Seminarabenden und drei Samstagen werden die Teilnehmenden vom
1. September 2016 bis zum 11. Februar 2017 für ihre Einsätze bei Ster-
benden und deren Angehörigen geschult. In einer geschützten Gruppe
widmen sie sich Themen wie den Bedürfnissen Sterbender, der
Kommunikation mit Kranken, den Hilfen für Trauernde und dem
Umgang mit Schmerzen. Der Ambulante Hospiz- und Palliativbera-
tungsdienst ermöglicht ein Leben in Würde - bis zuletzt. Gerade bei
schwerer Krankheit und dort wo die Medizin an ihre Grenzen stößt, setzt
die Begleitung durch die ausgebildeten Hospizbegleiter an. Sie
kommen aus unterschiedlichen Berufen und Lebenssituationen.
Kostenfrei betreuen sie schwerstkranke und sterbende Personen in
ihrer vertrauten Umgebung. Pflegerisch oder hauswirtschaftlich werden
die Helfer nicht tätig. Sie geben menschliche Zuwendung, hören zu,
erfüllen kleine Wünsche und leisten Beistand bei Not und Angst - je
nach den Bedürfnissen des einzelnen Patienten. Die Koordinatorinnen
des Dienstes geben nähere Informationen zum Hospizkurs und zu den
Hilfsmöglichkeiten. Sie beraten Patienten und Angehörige und vermit-
teln die ehrenamtlichen Begleiter. www.caritas-meissen.de

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V., Seniorenbegegnung
Roßwein, Auf dem Werder 01 – 04741 Roßwein, Tel.: 034322/669999

■ Unsere Veranstaltungen im Juli 2016

• Do, 14.07., 10.00 - 11.00 Uhr – Seniorengymnastik
• Mo, 18.07., 14.00 Uhr – Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
• Do, 21.07., 10.00 – 11.00 Uhr – Seniorengymnastik
• Mo, 25.07., 14.00 Uhr – Spielnachmittag mit Kaffeeklatsch
• Do, 28.07., 10.00 – 11.00 Uhr – Seniorengymnastik

Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Sie. Viel Spaß! Die Mitarbeiter des DRK
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Pressemitteilung der IHK Chemnitz

Einzelhändler treffen Nachfolger – im Kamingespräch

Neben kreativen Ideen, um Kunden zum Einkauf in die Städte zu
locken, werden im Einzelhandel vor allem auch Nachfolger gesucht.
Viele Händler, die ihre Geschäfte über Jahre betrieben haben, wollen
nun in neue Hände übergeben. Hierbei möchte die IHK Chemnitz
Regionalkammer Mittelsachsen gerne unterstützen. Ziel ist es, Unter-
nehmensübergeber und -nachfolger im persönlichen Gespräch zuein-
ander zu bringen. Wir suchen daher Existenzgründer und Unternehmer
mit Erweiterungswunsch für unser „Kamingespräch des Einzelhan-
dels“ am 5. Oktober 2016.
Bereits im Februar diesen Jahres war es der IHK gelungen, Übergeber
und Nachfolger aus der Industrie zusammenzubringen. Die Unterneh-
mer und Gründer lobten vor allem die Möglichkeit, innerhalb eines
Abends viele interessante Partner persönlich kennenzulernen. Die
Anschlussgespräche und Verhandlungen laufen noch bis heute. Mit
den guten Erfahrungen des Februar-Kamingespräches möchten wir
auch im Einzelhandel erste Kontakte herstellen und zu Gesprächen
anregen. Sie möchten sich selbständig machen und suchen ein
passendes Einzelhandelsgeschäft? Sie sind Händler und könnten
sich vorstellen, ein weiteres Geschäft zu führen? Oder suchen Sie
selbst einen Nachfolger für Ihr Einzelhandelsgeschäft?

Kontaktieren Sie: Christopher Runne, Tel.: 03731/79865-5300, E-Mail:
christopher.runne@chemnitz.ihk.de, Web: www.chemnitz.ihk24.de/unter-
nehmensnachfolge

Der Heimatverein Marbach lädt ein!

■ Nachmittag rund um Heilkräuter

Am 31.07.2016 lädt der Heimatverein Marbach von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr in die Museumsscheune ein, Thema ist bei Kaffee und
Kuchen, mit unserer Heilpraktikerin Silvia Schirbel, eine „Kräuterwan-
derung“ um die Scheune herum. Museumsscheune, Hauptstr.129,
09661 Striegistal OT Marbach – Heimatverein Marbach

■ Reitverein lädt wieder zum Turnier in Lüttewitz

Auch 2016 lädt der Reitverein Lüttewitz e.V. wieder alle großen und
kleinen Pferdesportfreunde ein, beim traditionellen Reit- und Spring-
turnier dabei zu sein. Am 20. und 21.08.2016 werden auf dem Gelän-
de des Reitplatzes in Lüttewitz b. Mochau wieder zahlreiche Reiter aus
ganz Deutschland gegeneinander antreten. Am Samstag und Sonntag
sind Reiter aller Altersklassen in zahlreichen Spring- und Dressurprü-
fungen zu sehen. Am Sonntagnachmittag wird ein attraktives Schau-
bild geboten. Im Anschluss daran beginnt der Ritt um den „Großen
Preis von Lüttewitz“,  ein Springen der schweren Klasse. 
Für die Kinder bietet ein Aktivbereich mit Hüpfburg, Ponyreiten, Feuer-
wehrspritzwagen sowie einer kleinen Sandspielanlage Abwechslung
von den sportlichen Highlights. Der Eintritt ist wie immer kostenlos.
Mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.reitverein-luette-
witz.de Daniela Smiletzki
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Veranstaltungen 14.07.2016 – 11.08.2016 
im Kloster Buch

• 16.07.16, 16:00 Uhr – Führung im Scriptorium mit Frank Niemann
"Die Buch- und Schriftkunst der Zisterzienser". Herr Frank
Niemann lädt Interessierte zu einer Führung durch das Scriptorium
ein. Bekommen Sie einen Einblick in die Buch- und Schriftkunst der
Zisterzienser.

• 16.07.16, 12:00 - 23:00 Uhr – Gugge ma - Schalmei, Pipe & Co:
Großes Musik- und Familienfest und 17.07.16, 11:00 - 18:00 Uhr – 
Gugge ma - Schalmei, Pipe & Co: Großes Musik- und Familienfest
„Verschiedenste Kapellen von der Pipeband, über Schalmeien-
Gruppen, Gugge-Musik, Blasorchestern bis hin zu den Fanfarenfor-
mationen vermitteln ein Gefühl der Lebensfreude. Die verschiedenen
Orchester bieten ein großes Repertoire - von moderner Blasmusik,
von Jazz bis Klassik, von Filmmusik bis Musical oder von Evergreens
bis zur aktuellen Popmusik. Viele Formationen bieten dazu grandiose
Choreographien.“ Weitere Informationen erhalten Sie über den
Veranstalter: Mittelsächsischer Kultursommer e.V. (MISKUS), Geor-
genstraße 19, 09661 Hainichen, Tel.: 037207/65120, Email:
info@mittelsachsen.de, www.mittelsachsen.de

• 24.07.16, 17:00 Uhr – "Eine runde Kräuterstunde"*, Voranmeldung
unter Tel.: 034324/23256 oder 01784357889 bzw. per Email: undi-
ne.myja@gmx.de

• 01.-05.08.16, 10:00 - 17:00 Uhr – Sommerakademie „Kalligrafie für
alle“. Die Kalligrafiekurse mit Herrn Frank Niemann sind sowohl für
Anfänger als auch für Interessierte mit Vorkenntnissen bzw. Erfah-
rungen geeignet, wobei sich individuell auf die Kursteilnehmer einge-
stellt wird. Kalligrafie – „die Kunst des Schönschreibens mit der
Hand“ ist vor allem als künstlerische Gestaltungsweise und als
Hobby präsent. Bei der Gestaltung von Urkunden, Einladungen oder
Plakaten findet sie auch heute noch Anwendung.  Voranmeldung
unter Tel.: 034362/34569 bzw. per Email: info@schriftlichkeiten.de 

• 11.08.16, 18:00 Uhr – Ausstellungseröffnung: KATARELLA & zwei-
sam. Die Ausstellung KATARELLA & zweisam mit Holzarbeiten von
Katrin Pilz kann bis einschließlich 04.09.2016 besucht werden.

Vorschau: 13.08.16, 09:00 - 15:00 Uhr – Bauernmarkt. Über 80
Direktvermarkter und Händler locken mit frischen Erzeugnissen aus
eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Herstellung, mit handwerklichen
und kunsthandwerklichen Produkten. Aus den Töpfen des Förderver-
eins gibt es wie immer etwas Leckeres. 10:00 Uhr und 14:30 Uhr finden
Führungen durch die Klosteranlage statt.

Ausstellungen im Kloster Buch:

• 25.03.16 – 31.10.16: Ausstellung: NaturStein und Kunst. Die
Ausstellung "NaturStein und Kunst" zeigt Skulpturen und Collagen
der Bildhauerin Maggie Sonnen-Stahns und des Steinbildhauers
Peter Paul Stahns. Zu sehen sind die Werke in der Sakristei und der
Gutskapelle des Klosters.

• 03.07.16 – 07.08.16: Ausstellung mit Fotografien von Juliane
Myja. Hobbyfotografin Juliane Myja findet ihre bevorzugten Motive
in der Natur, wobei sie faszinierende Momentaufnahmen mit ihrer
Kamera einfängt. Die Ausstellung wurde bis zum 07.08.2016
verlängert.

Die Ausstellungen können immer zu den Öffnungszeiten der Klosteran-
lage besucht werden. (Montag bis Freitag 10:00 bis 17:00 Uhr sowie
Samstag/Sonntag sowie feiertags 13:00 bis 18:00 Uhr)

Aus dem Programm des Mittelsächsischen 
Kultursommers

Akustik Rock – Simon & Garfunkel Revival Band
22. Juli, 20.30 Uhr, Seebühne Kriebstein
Unter dem Programmtitel Feelin´ Groovy präsentiert die Erfurter Simon
& Garfunkel Revival Band die schönsten Lieder des Kult-Duos. Die
Künstler bauen eine Brücke zur Zeit der 60er und 70er Jahre, als die
populäre Musik für das Lebensgefühl einer ganzen Generation stand.
Die insgesamt fünf Musiker schaffen den Seiltanz aus vollendetem
Cover und eigener Interpretation so authentisch, dass die Grenze
zwischen Original und Kopie verschwimmt.

Musialrevue – Durchgeknallt im Elfenwald
23. Juli, 20.30 Uhr, Seebühne Kriebstein
Seit jeher fühlen sich die Menschen vom Geheimnis der Elfen magisch
angezogen. Eines Tages erliegt auch das kleine Aschenputtel ihrem
Charme und gerät in einen Strudel sonderbarer Ereignisse. Auf einer
MUSICALischen Abenteuerreise macht es viele Be-kanntschaften, die
sie in wundersame Welten bringen. Gespielt werden Hits aus weltbe-
kannten Musicals wie Wicked, My Fair Lady, Tanz der Vampire u. v. m.

Mein Freund Wickie – Ein Musical für Kinder
24. Juli, 16 Uhr, Seebühne Kriebstein
Wickie aus Flake ist kein gewöhnlicher Wikingerjunge. Der Sohn des
Dorfhäuptlings Halvar ist ängstlich und schwach. Diesen Nachteil weiß
er aber mit seiner Gerissenheit und Klugheit auszugleichen. Zusam-
men mit seinem Vater und der Schiffsmannschaft segelt er über die
Meere und erlebt viele Abenteuer.

Mittelsächsisches Sängertreffen
07. August, 13 Uhr, Barockgarten Lichtenwalde
Der Schlosspark singt und klingt, wenn wieder Chöre aus der Region
das Fest der Lieder feiern. Vom Volkslied bis hin zu klassischen und
romantischen Chorsätzen ist alles vertreten. Über 20 Singgemein-
schaften haben sich für das Treffen angemeldet - so viele wie noch nie.
Sie alle eint die Leidenschaft für die Musik, an der sie an diesem Nach-
mittag die Besucher des Schlossparks teilhaben lassen möchten.
Durch das Programm führt Gräfin Cosel.

Mehr Informationen unter www.mittelsachsen.de
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Mittelsächsisches Theater -Theater Döbeln – Auszug -

Premieren und ausgewählte Veranstaltungen, Spielstätte Theater
Döbeln

Donnerstag, 14.07.2016, 20:00 – Männer. Ein Liederabend für Schau-
spieler von Franz Wittenbrink Spielstätte: Schlosshof Freiberg 

Freitag, 15.07.2016, 17:30 – Hello, Dolly! Musical von Jerry Herman.
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

Freitag, 15.07.2016, 20:00 – Männer. Ein Liederabend für Schauspie-
ler von Franz Wittenbrink. Spielstätte: Schlosshof Freiberg 

Sonnabend, 16.07.2016, 17:30 – Hello, Dolly! Musical von Jerry
Herman. Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

Sonntag, 17.07.2016, 17:30 – Hello, Dolly! Musical von Jerry Herman.
Spielstätte: Seebühne Kriebstein 

Sonntag, 17.07.2016, 20:00 – Männer. Ein Liederabend für Schauspie-
ler von Franz Wittenbrink. Spielstätte: Schlosshof Freiberg 

Weitere Informationen finden Sie unter http://www.mittelsaechsisches-
theater.de (Kartenvorbestellung unter info@mittelsaechsisches-thea-
ter.de möglich). Besucherservice Theater Döbeln, Theaterstraße 7,
04720 Döbeln, Tel.: 03431/715265, Fax.: 03431/715221, Vorverkaufs-
kasse Stadtinformation Döbeln, Obermarkt (Mo.-Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
/ Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr)

INFORMATIONEN | VERANSTALTUNGEN
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